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Während die grösseren Sammlungen deutscher Bechtssätze, welche fSr die Praxis der Preussischen Ge- 
richte zur Zeit der Qrdensherrschaft und noch lange über dieselbe hinaus Gültigkeit hatten, wie dasMagde- 
burg-Breslauer systematische Schöffenrecht ^ die Magdeburger Fn^en, das Magdeburgische Recht in 
Bistinctionen, das alte Guimische Becht, das Lübische Bec^t, theilweise schon im 16ten Jahrhundert, 
fast sämmtlich durch neuere Drucke zugänglich gemacht sind, so wird der Abdruck einiger kleineren hie- 
her gehörigen Bechtssammlungen, wenn er auch schon seit längerer Zeit von verschiedenen Seiten 
geplant und vorbereitet ist, doch noch immer schmerzlich vermissi 

Eine der merkwürdigsten Sammlungen dieser Art enthält ein dem Danziger Stadtarchiv zuge- 
höriges im 15. Jahrhundert auf Pergament in Folio geschriebenes Budi (T. Fol* 1.), welches man 
nach seinem Gesanuntinhalt zweckmässig als Danziger Schöffenbuch bezeichnen kann. Es enthält 
nämlich folgende Stücke <): 

1) Ordinande der herren scheppen, unter dem Titel Danziger Schöffenordnung in den Scriptores 
rerum Prussicarum IV, 343—346, vgl. 308, gedruckt. 

2. XL. 3) Etliche des landes und euch der stadt wilkore. Die drei hier vorkommenden Landes- 
wiUkühren finden sich zuerst in der Landesordnung von 1408 § 7, 8, 12. (Acten der Ständetage 
Preussen's I, 117). Von den 12 Stadtwillkuhren finden sich in der ältesten Sammlung der Danziger 
Willkühren (Stadtarchiv X Fol. 1) folgende: 1. fol. 10. a., 2. fol. 38. b., 3. fol. 17. a., 4. fol. 11. 
a., 5. fol. 13. a., 6. fol. 27. a., 7. fol. 52. a., 8. fol. 12. a., 9. fol. 51. b., 10. fol. 51. b., 11. fol. 
11. b. Die zwölfte Willkühr vermag ich nicht nachzuweisen. Die älteste vorliegende Sammlung der 
Danziger Willkähren stammt aus der Zeit vor 1454, wenn auch einige Zusätze später nachgetragen sind. 

4) Vom abeczeughen; 11 Absätze, zum Theil entnonmien den Pölmanschen Distinctionen d. h. 
einer Schrift über das Magdeburgische Becht, welche vor 1408 abgefasst und von Pölman im 16. Jahr- 
hundert zum Druck befördert ist. 

5) Von ungerichte; 13 Absätze, von denen die ersten 7 aus Pölmans Distinctionen, die letzten 
6 aus dem Bechtsbuche nach Distinctionen (auch Cölmisch Becht zu Magdeburgischem Weichbilde 
genannt), welches sich zuerst in einer Danziger Handschrift von 1427 findet, entlehnt sind. 

6) Wy zieh äj zibbe begynnet und endet an erbgange, Erbschaftsregehi in 14 Distinctionen, 
entnommen aus Pölmans Distinctionen I, 6, nach einem Danziger Codex des 17. Jahrhunderts (Stef- 
fenh. Nr. 19) gedruckt bei Wasserschieben: Das Princip der Successionsordnung S. 155 — 157. 

7) Hyr dirfolget sich dy zibbe noch clerlicher von gelede zcu gelede an erbgange, wer der 
neheste zey, 23 Distinctionen = Pölman I, 7, veröffentlicht theils nach einem Leipziger Codex vom Jahre 
1546 (Steffenh. Nr. 93), theils nach dem Danziger Codex des 17. Jahrhunderts bei Wasserschieben 
S. 135—137, 157. 

8) Himoch dirfolget zieh dy zibbe abir clarlicher myt eren exempeln noch Meydeborgschen fro- 

^ 

*) Man ^I. die Analyse des Danziger SchOffenbuchs in der höchst schätzbaren Schrift von £. Steffenhagen 
Deutsche Reehtsqaellen in Pteussen S. 212 ff», der wir uns im Allgemeinen anachliessen. 



- 4 - 

geil, 21 Distiiictionen — Pölmau I, 8 und noch 3 Absätze ohne Zahl — Pölman I, 10, 3—5, mitgetheilt 
nach den beiden eben bezeichneten Codices bei Wasserschieben S. 137 — 142, 158 — IGO. 

9. Von wergelde, 10 Absätze Pölman IV, 4. 

10 — 12) Itera noch von der zibbe noch Colnnscheiu rechte, 17 Absätze, die bei Pölman fehlen, 
nach dem mehrerwähnten Danziger Codex des 17. Jahrhunderts bei Wasserschieben S. 160 — 163 
gedruckt sind. 

13—129) Ein Rechtsbuch, welches in mehreren Handschriften den besonderen Titel führt: Land- 
läutige Kulmisclic Kcclite. Den Haui>tinhalt desselben bilden eben diejenigen Kechtssätze, welche in Preus- 
sen unter Einfluss des Culmer Oberhofs in Uebung waren. Von Benutzung anderer Quellen finden sich 
nur wenige Spuren; auf den Sachsenspiegel weisen, wie Steffenhagen nachgewiesen hat, § 2, 3, 19, 
22, 23, 25. 32, 34, 38, 46, 57. 74, 105; auf das Magdeburger AVeichbildreeht (16 §4 Daniels) lässt 
sieh § 105 alin. 2 zuruckCilhren; das ausdrückliche Citat desselben in § 12 ist in den bis dahin be- 
kannten Formen des Magdeburger AVeiclibildes nicht nachzuweisen. Als Landeswillkühren werden 
>5 11 die Bestimmung über die Gütergemeinschaft von Eheleuten (schon in der Culmischen Handfeste 
s5 22) und g 18 eine zweite über den Beruf an die Herrschaft, welche in das Jahr 1420 gehört 
(Acten der Ständctege Preusseiis 1, 349) bezeichnet. Auch eine Willkühr der Stadt Danzig über 
Erbschichtung wird § 27 erwähnt. (Aelteste Handschr. derselben fol. 15. a.) Endlich die in § 56 
vorkommende Bestimmung ,.des ewigen Friedens'- ist zu Brzese am 31. December 14^)5 vereinbart 
(Privil. der Stände Preussens etc. Braunsb(Tg 1616 fol. 9. a. iti^n subditi nostri gW.) und zu Thorn 
am 19. October 1466 wiederholt. (Privil. der Stände fol. 24 b.) Aus di<sem Quellennachweise er- 
gii'bt sich, dass das Kechtsliuch nicht vor dem Jahre 1436 abgefasst sein kann, ebenso gewiss aber 
ist auch, dass es \oy dem Abfall eines Theiles von l'reussen von dem Orden im Jahre 1454 al)ge- 
fi\sst sein imiss, da wiederholentlich, § 15, 16, 52, 104, 105, 106, der Hauskomthur als oberster 
Kichter und § 105 alin. 4 der Hochmeister als Landesherr erwähnt wird, wofür nur die späteren 
Handschriften, ähnlich wie in der Danziger AVillkühr, den Zi^it Verhältnissen nach 1454 entsi)rechend, 
die Ausdrücke Burggraf und König gese'zt haben. Dass das Kechtsbuch in Danzig entstanden sei, 
bedarf keines weiteren ]3eweises. AVie das Rechtsl)uch, so sind auch die demselben vorangestellten 
Stücke nach den oben angeführten Si)uren ohne Zweifel zwischen 1435 und 1454 in Danzig abgefasst. 

Der zufällige Umstand, dass eine von anderer Seite angekündigte Abhandlung für das diesjäh- 
rige Programm nicht zur Zeit eingeliefert werden konnte, veranlasste die Publication dieser für den 
Juristen wie für den Historiker gleich interessanten Bechtssammlung. Von den ziemlich zahlreichen 
aber zum Theil späten Handschriften derselben sind benutzt: 

D. Handschrift des Stadtarchivs zu Danzig Y Fol. 1. aus dem 15. Jahrhundert (Steflenh. 

Nr. 32), wohl die Originalreinschrift des Verfassers, 
S. Handschrift der Stadtbibliothek zu Danzig XVIII. d. 2. aus dem 16. Jahrhundert (Stef- 

fenh. Nr. 24), früher Valentin Schlieft" geliöricr 
0. Handschrift der kgl. Bibliothek zu Königsl)erg Ms. 1983 vom Jahr 1594 (Steffenh. Nr. 
ßß), früher dem Kreisgericht zu Osterode gehörig. 

Am Kande sind die Seitenzahlen von D und die nach den rubricirten Ueberschriften desselben 
Codex eingerichteten Capitel- oder Paragi\aphenzahlen , diese für die landläufigen Kulmischen Rechte 
ausserdem noch einmal von Anfang gezählt hinzugefügt. Die an mehreren Stellen ganz willkührliche 
und bisweilen fehlerhafte Zählung der Capitel in 0., so wie die in diesem Codex hinzugelügten meist 
selbstverständlichen Ueber- und Seitenschriften mussten überorauiren werden. 
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Ordinancie der herren wheppen, wie sie sicii underenander halden das jaer obir, alse p- 1- 
von Gollacien zcu lialden, weyn zcu senden etc., unde euch, wie sie irem Schreiber ^ 
unde anderen eren dieneren etc. pflegen zcu Ionen unde zcu schenicen. 

Czum ersten uff sunte Peters abent ad oathedram szo trincken die herren scheppen zcu 
hoiFe eollacie in des schefTers huws, der zcu der zceit scheffer ist; dorzca lossen sie denne bitten 
den schuitissen, der das jaer gesessen hat, unde etliche andere us dem rate, die sie denne haben 
wellen, und gibt dreyerley crude itc. 

Item uff den tag sunte Peters vorbenumbt szo essen sie in des schefiiere huwse vorgeschriben 
uff die morgenmaelczeit zcusampne, und so sendet men des aldermans und seynes compans huws* 
frawen und ouch des e}'nen scheffers huwsfrawen^), itczlicher eyne schossele myt gahreide**), ab is yn 
der zceit ist, ader sust ejn gut gerichtc, und itczlicher eynen stoff weju. Ouch sendet men den 
alderluwten und den anderen bürgern und Junckern, die denne ouch uffm kouing Artuss hofe zcu- 
sampne essen'), eyne schossele myt galreide, ist is in der zceit, adir sust eyn gut gerichte. und 
wenne denne der rath diejennen, die des jares sitczen sullen in dem rate, und ouch die scheppen 
von dem rathusze hat lossen abekundigen, so sendet der rath den scheppen boten uff das rathuwsz 
zcu komen; seyn denne nwe scheppen in die bangk gekoren, den sendet der scheppen alderman bey 
irem diener bothen zcu der companey zcu komen, und also zcusampne geen sie ufi* das rathus, 
do men sie denne eydet. 

Item wen sie widder von dem rathusze geen, so geen sie widder zcusampne in des scheffers 
huws, do kiesen denne die eldesten sechs scheppen czwene scheffers, do men das jaer obir 
schreibet und eollacie helt, alzo hymoch folget, itczlich scheffer ejn halb jaer; und die jmigesten 
sechs scheppen kiesen denne ouch den olderman und seynen compan. 

Item der nwe gekome alderman saget denne ouch den nwen scheppen, wie sie sich in gerichte P- ^• 
halten sullen, myt den gewundeten zcu beseen. 

Item uff dieselbe czeit szo bittet er Schreiber ouch widder umme szeyn dienst, ab is den herren 
und em lenger behs^et. 

Item des obendes uff sunte Peters tag szo tr]mcken szie ouch eollacie zcusampne in des alden 
Bcheffers huws, und zco bitten zie dorzcu den alden und den ouch den nuwen schultissen, und us 
dem rate, die sie dorzcu haben wellen, und so giebt men ouch dreyerley crude. 

Item wen die herren scheppen zcum ersten zcu gerichte geen, zo geen die eldesten**) vor und 
die Jungesten noch, also als sie in die bangk gekoren und abegekundiget szeyn ; denne szo setczen der 
alderman und seyn compan die bangk, die jungesten czwischen die eldesten, und alse sie denne ge- 
satzt werden, szo sitczen sie das jar obir, und also seibist, alze sie sitczen, szo czeugen sie ouch das 
jar uff alle borgerdinge uffs rathuws an dem eldesten auzcuheben myt dem, der nehst bey ym sitczet, 
und also vertan, also sie sitczen, yo czwene und czwene, bis is nummekompt, und denne widder au- 
zcuheben, das jar umme, uszgenomen den alderman und seynen compan. 

Item czum ersten borgerdinge noch der köre szo bittet men den herren huwszkompthur zcu 
gerichte zcu komen, und denne zo gibt men ouch krude und schenket weyn, und dasselbige thun die 
beiden scheffere, und reth den myt dem herren huszkompthor us alle des gerichtes gebrechen, und 
80 vorboth der herre huszkompthur ouch vor sich und vor dy scheppen alle vorsprechen und 
Baget eu, wie sie sich das jor obir in eren tedyngen und yn der luwte werte sullen halden. 

Vortmer zcu demselben borgerdinge so eydet men den underschulczen und ouch den schep- p 3. 
penschreiber, iczlichen noch Iwte seynes eydes, also himoch folget: — In dem underschulczenampte, 



') u. 0. d. e. 8. b. fehlt S. **) galrede S. «) trincken u. e. S. *) edelsten D. 
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do ich dem gerichte und ineynen herren ynne dyne, do wil ich mych ane bewaren, eynliczie*) Sachen, 
alzo myr dy geboren, recht zcu richten eynem idermanne noch meynem besten synne, und meynes 
herren und des gerichtes schrifft« und geczeygnissze rechvertiglich zcu thuende und zcu halden und 
von myr zcu sagen noch meynem besten synne, das myr szo got helfe und dy heyligen. — In dem 
schreiberampte, do ich dem gerichte und meynen herren ynue dyne, do wil ich mych ane bewaren, 
die dingladungen und des gerichtes und meyner herren schrillte rechtfertiglich zcu thuende und zcu 
halden, und meyn geczeugnisse rechtfertiglich von myr zcu sagen noch meynem besten synne, das 
myr got so helflfe und die heyligen. 

Item so haben die herren scheppen under sich verramet und geordiniret, wen men buszen ding- 
tagen geheget ding machen sal, das zcum mynsten drey scheppen und der richter do kegenwertig 
sullen sze}Ti. 

Vortmer zcum ersten schreiben, als men in der*) scheppen buch die sachen, die vor gehegetem 
dinge gesehen seyu, zcu dem scheffer, der denne ist, schreiben sal, so sal der eldeste scbeppe myt 
demselben schefter des morgens dy lade uffsliesszen und bey der schrifft bleiben alzo lange, das czwene 
ander komen und sie vorloszen und abir andir czwene etc. also das sie doch alle dohen des morgens 
p. 4. pflichtig seyn zcu komen und sunderlich des obendes, wen men dy schriffifc list, so sullen sie do alle 
seyn bey der bussze und alzo* von den**) eldesten bis zcu den jungesten helt men is vortan m}ii den an- 
deren schriffien des morgens uffzcusliessen, bis is umme kompt; und zcu etlichen czeiten, wen men 
schreibet, szo essen sie zcu czeiten des morgens vor der maelczeit und zcu czeiten uff das obentessen 
zcusampne. 

Item zcum ersten schreiben so sprechen sy ouch zcu hoffe umme gewant zcu kouffen, alse denne 
aUe jaer gewonlich ist. 

Item so haben sie ouch under sich geordinu'et, wen men dy buchere us dem diughusze holen 
sal, das den czwene scheppen, den is von dem oldermanne adir seynem compan befolen wirt, myt 
unszenn Schreiber methe gehen. 

Vortmer wen imands vorwundet und vorsmerezet das gerichte besuc.'het, so is des schultissen 
knecht pflichtig denselben vorwundeten adir vorsmerczten zcu czwen scheppen zcu brengen, die en 
beseeu, und des schultissen knecht, wen vorwunte und vorsmerczte lute das gerichte besuchen, sal 
sie nicht allewege zcu zcwen scheppen, do her vor gewest is, lienfuren adder brengen, sunder sal dy 
companie ummeczech besuchen yo zcu zcwen und zcwen, bis das her ummekompt, uszgenomeu den 
alderman und seynen compan, is were denne notsache, und des schultissen knecht sal dy gewunten 
lute brengen, zcu welchem artczte das sie seibist begeren; wer abir keyneu artczt weis, der sal zcu 
des richters arczte gebracht werden, und des schultissen knecht sal do von keynem gelt nemen. 
p 5. Ouch so trinken sie collacie zcusampne uft* des hilligen leichnams abent und uft* sunte Johannes 

baptisten abent, und so gibt men ouch uff yczliche collacie* dreyerley crude etc.; und uft' das heili- 
gen leichnams abent zcur collacie so gibt man ouch iczlichem herren eyn par sommerbanczken und 
yczlicher der beider scheffer huwszfrwen eyn par frawen gehaffter hanczken vor ere unlust, die sie 
des jai'es myt den scheppen haben, und irem diener eyn par; deszgleichs gibt men ouch uff aller gotis 
hilligen tag iglichem, alse vorberoret ist, eyn par wynterhanczken gefuttert myt gewande; und zcu 
den vorgedochten collacien sendet men ouch des aldennans und seynes compans huwsfruwe iczhcher 
eynen stoff weyn. 

Item uft* dese nochgeschrebene hochczeiten und feste sendet men iczlichem herren von den 
scheppen II stoufte weynes, Beynschen adir lantweyn, ab der hir ist; were des nicht hir, szo sendet 



*) eine iczliche S. ^) in der yn der. D. ^) den fehlt D. 
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men yczlichem eynen stouff süsse weyn, and och zcu iczlichem nochgeschr. feste; szo hat unser Schrei- 
ber euch eynen stouff weyn, wen men den herren czwen stouffe sendet adir sust y stoff vor seyne 
muhe, das her ere gesinde vorbotet, den weyn zcu holen, und den weyn also zcu holen sulien die 
beiden scheffer bestellen, wo sie den im besten wissen, ins erste uff osteren, uff unsers herren hym- 
melfart, uff pfingsten, uff des hilligen leichnams tag, uff Johannis baptiste, item uff all unsir frawen 
tage, uff dy kirchweihunge, uff allir gotis heiligen tag, uff Martini und uff Wynachten und ouch uff 
nwe jares tag unde uff yastnacht, item uff den osteren obent iczlichem herren eyn gut j lam, und 
uff weynachten iczlichen I virteil von eynem ree und ouch uff dy czwe feste iczlichem I par rep- 
adir birckhuner. 

Item^) dis ist dy ussaczunge, die unsir scheppenschreiber nemen sal: ins erste von eynem ge- 
hegetem dynge Vlll d., item von eyner dingladinge bynnen der stadt VJll d., item bussen der Stadt 
eynen gutten* Schilling, item von eyner mechtigunge VIII d., item von eyner czugbaren Sachen vor p. 6. 
den rath Vlll d., item von eyner inheischunge YIII d., item von einem echter eynen gutten Schil- 
ling, item von eyner wunden adir lemenden VIII d., item von eynem blutte adir blo IIII d., item 
von eyner sache in das buch zcu schreiben VIII d., item von eynem briefe zcu lesen I gutten Schil- 
ling, item US der scheppen buch eyne sache zcu schreibende adir zcu lesende I gutten schiUing, item 
an sunte Peters tage III geringe mark und was sie von gunst wegen dorzcu schenken wellen; item 
so gibt men ym ouch zcu dren bogen festen also uff osteren, uff pfingsten und uff weynachten, uff 
iczliche zceit I gutten firdung zcu opperpfennigen. 

Hirvor ist uns unszer Schreiber widder pflichtig dy herren scheppen zcu verboten, wen is not- 
dorfft ist und ym von dem aldermanne adir seynem compan wirt befolen, und des gerichtes, wen is 
zceit ist, zcu wartende, und ouch des heiligen tages vor den scheppenstuel zcu komen und uff den 
alderman und seynen compan zcu zehn und uff sie zcu warten. 

Item der underschulcze zal haben eynen freien tisch myt seynem herren, und zcu sunte Peters 
tag zal ym seyn herre geben m geringe marg noch alder gewonheit. 

Yortmer der underschulcze ist pflichtig dem richter unde dem gerichte zcu schreiben, die zcu 
dinge nicht gestehn, besatczunge und die lantrechte, so im das denne geboret nach luwte seynes eydes 
vorgeschr. ; und vor eyne vorsatczunge zcu schreiben geboret im I gut Schilling, und wen her schrei- 
bet, die zcu dinge nicht gestehen, und wer do summa^) dobey haben wil, der sal im ouch zcm* ersten 
ladunge, also ghener nicht gesteht I gutten Schilling geben, und denne vor dy sache nicht mer bis 
zcum ende us, und von der hulfErede zcu schreiben geboret im ouch I gutten Schilling. 

Item uff Weynachten und uff sunte Peters tag vorbenumet so gibt men unserm knechte, der p. 7. 
uns uffin hohe schencket, uff yczliche zceit y gutten firdungk trancgelt, und dovor ist her ouch pflich- 
tig uff sunte Peters abent zcur coUacie, uff sunte Peters tag zcur maelczeit und des abendes zcur 
coUacie den herren unserm diener zcu schencken helffen und ander notdorfflt zcu hantreichen. 

Item wen eyn scheffer zeyn halb jaer gesessen hat , szo gibt men dem gesinde, alse knecht und 
mayt, trancgelt, wes men en gan ; deszgleichs helt men is ouch uff sunte Peters tag, wen men rechent, 
myt dem tranckgelde dem gesynde zcu geben. 

Hirnoch*) folgen etliche des iandes und') ouch der Stadt wiikore, do men sich im gerichte nocii 2 

mag haiden.*) 

Eeyn kouff adir wechszel umbe erbe adir legende gründe, der des abendes geschit, sal mechtig 
seyn, her werde denne des morgens vorliebet.*) 

•) Im Cod. kein Absatz. ^) Bum. Cod. D. summa 3. Hier beginnt Cod. 0. mit der Ueberschrift: Wit- 
kore der lande und stedte Pretissen, do man sich auch in gerichten nach halten mag. ') u, fehlt 8. *) beraffen 0. 
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Item luwthe, die sich mji; rechte begreiffeii, die siiUen des rechtis genisszen und entgelden, und 
suUen sich dorobir an dy') hirschafft nicht beniffen. 

Vortmer^) wo eyner den anderen unib Hchaden beschuldiget, den schaden sal men nicht richten 
noch des clegers wille, sunher die scheppen sullen en wirdigen noch deme') alse"*) sie irkennen, das 
is raogelich ist*) und das sullen sie thun bey irem eide'); wenne das gesellen ist, szo sol der cleger 
sunderlich seynen eyd dorzcu thun, das der schade zo gros zey, also her von den scheppen gewirdi- 
get ist; her mag en wol mynneren*), adir her^) sal en') nycht hoghen. 

p g Statwilkore. 

3 Alle clagen sal men begreiflfen myt eyner clage ane blut imd ane blo. 

Item weres das*) ymandt drowte zcu burnen, und hette men des czwene erbere manne, die das 
gehört betten, das were desselben dreuwers hals. 

Weide ymandt eyn erbe adir legende gründe ansprechen'), der sal borge setczen vor XXX marg ; 
gewynnet her, seyne borgen werden queit und loes; wirt her abir ungerecht"'), her sal des geldes") 
bestanden seyn; hat her abir des geldes nicht, so bot her vorloren seyne forderhant. 

Wenne unsir bürgere mit enander zcu clagende adir zcu thunde") haben, szo sal eyner den an- 
deren nerne'') beschuldigen wen vor seyme richter bey der wonunge. 

Wer eyn erbe vormyttet, und entrynnet jhenner") dorus, der hofeherre ist neher seynen czins 
zcu behalden in seynen fier pfelen""), wen en im imandt entfremden möge. 

Begriffe men imande") yn hanthafftiger tatt, die do stelen borneholcz') adir andir holcz"), czwey 
adir drei, das is dy stupe; ist is abir mer, is geet im an seyne hogste recht). 

Wer e}Tien totsleth in unszir stadt") freiheit, der sal zcum") mynstenO die ochte eyn yaer dor- 
umbe leiden, und ab her sich ouch') wol er*) myt den frunden vorsunet, das sal ym nicht helflen 
ouch*') bey seynem halse. — Dis ist ouch beschreben recht.') 

Begriffe imandt seynen dieb in handhafftiger') tath, und wero so endende, das her seyner helf- 
fer') nicht muchte gehaben, wo is an seynen geczeugen gebricht, so swere her zcu drey molen, 
das das seyn rechte dieb zey, der ym seyn rechte gut gestolen hat, das ym got so') helffe und dy 
p. 9. hilligen; vort so swere her*^) drey eyde noch denander, das her so endende* sey, das her nymant 
habe von^) frunden noch von fremden, die jm helffen wellen') zcu seynem rechte, das ym got szo^) 
helffe und dy heiligen, und') denne so swere her eynen eyd, das dy eide, dy her gesworen hat, dy 
synt reyne und unmeyne, das ym got szo helffe und dy heiligen. Also ist is ouch von morde"') und") 
von roube imd ouch umbe") totsiege selbsebende und umbe wunden sdbdritte, dy in hanthafftiger 
tot begriffen werden. 

Weres ouch, das imandis den anderen wundete adir totsluge, wurde do eyn geschrichte, und 
der man vorfluchtigk ^vurde, der den schaden getan hette, den mag eyn^) iczlich gut man helffen 
uffhalden von unsir**) herren und deszer') stadt wegen.") 

Were-), das der fredebrecher eynen hette tott geslagen") und sich weren weide yn der flucht, 
und her') denne totgeslagen wurde, der') do folgete, solde') notlos seyn. 

*) d. fehlt 0. **) Item S. ') n. allem recht 0. '^) a. fehlt S. *) d. ist m. is S. «) ihren ciden 0. we- 
nigem 0. ") h. fehlt 0. ') en fehlt S. "") l w. d. D. S. so 0. ') a. o. 1. g. 0. '") unrecht 0. ") gelden D. 
'') z. t. 0. z. cl. 0. '') nirgendts. 0. •*) j. c. 0. '} erbpfelen (statt v. pl.) 0. ') begreifet jemandt einen 0. *) der 
b. stielet 0. ") ad. an. h. fehlt 0. ') sein hohestes r. 0. S. *) s. fehlt 0. ') zcu dem S. ^) wenigsten 0. ') a. 
fehlt 0. *) e. fehlt 0. ') a, fehlt 0. ') d. i. o. b. r. als Ueberschrift S. '') So 0. S. hafftiger D. •) seine hülfe 
0. so fehlt 0. *) das er niemandts hab, setzt hieher 0. '') noch v. 0. ') wellem D. ^) so fehlt 0. ') die fol- 
genden Zeilen bis heiligen fehlen 0. °') morden S. ") u. fehlt 0. «) (a fehlt) von 0. p) men e. S, **) unsirs S. 
') doc 0. ') halben S. *) weres S. ") were bis gesl. fehlt 0. ^) so er 0. ^) von dem d. 0. ') der s. 0. 



- » - 

Wen sich czwene von dem gerichte umme eyne sache vor*) den rat beruffen*), welcher von en 
beiden vor*) den*) rath nicht enkompf) noch seyner beruflfunge, der sal der sachen seyn bestanden'), 
also ferre en redeliche notsachen nicht entschnldighen. 

Alle*)i die geschuldene orteile kegen den**) Colmen füren % sullen zcu irer zcerunge VI gutte 
marg haben, und nicht mer. 

Item wy men sich Im gerichte halden sal mit abeczeugen.^) 4 

Eyner iglichen czeugbaren wunden tywfe sal zeyn nageis tyff und geleides langk, hat sie abyr 
dy* tuwfe, so darflf sie der') lenge nicht p. 10. 

Item") allis was undirscheiden ist") von wunden, blute adir bloe, das sal iczlichs besunderen 
abegeczeuget werden. 

Item an dem") houpte wen dir himschedel vorschroten ist, adir durch ist, das men das irkenneu 
kau, das is eynne wunde. 

Item weme der fleischczippel vorne an der nazen abegehawen wirt bis an das been') adir dy 
nase halb abe, das is eyne lehmde und P) czugbare wunde. 

Ilem eyn ore suber') adir halb abgehauwen, die backe durch, adir') das*) kyn adir dy lippe 
durch"), wen is nycht uszgeritczet ist, adir das imand durch das ouge adir durch den^) munt, adir 
das dy zcunge wurde geyrundet , das ym*) an der sproche hynderte, adir das imand an henden und') 
an fussen, das seyne tewfe hette, adir an seyme gemechte verwundet wurde, das synt alle czugbare 
wunden und lehmden/) 

Item eyn fynger zuber') abgehawen*), szo czeuget men eynen abgehauwenen fy nger ; item eyne 
haut zuber ab^), so czeuget men eyne abgehauwene hant, und*") do teilet^') men die hanthafitige tat 
zcu; item eyn gelit von eyme fynger gehauweu, czeuget men abe eyne fyi^erlehmde. 

Item eyne hant adir eyn*) fynger vorhauwen adir zcubrochen') , zo das die hant adir der fynger 
kmm undO lam ist, das czeuget men vor eyne lame hant adir I lam') finger. 

Item houbtleemden szceyn") und heiszen, do eyn man eyne merkliche narbe') an seyme ange- 
sichte alle seyne tage behilde*') adir sust an seyme leibe. 

Wurde ouch imands eyn arm adir eyn') been ane fleischwunden entczwey gebrochen adir ge- 
slagen, das ist ouch eyne czugbare wunde und") lehmde. 

Item") wen men eynen toden besiht, do men keyn czeichen ane* merken kau, und der ouch p. 11. 
zcuvoren von gerichte nicht beseen ist, so czeuget men eynen toden man; wie her abir von dem 
leben zcu dem tode gekomen ist, do wisse wir nicht von. 

Item I uszgeslagen czan zceuget man*") vor eyn bluth. 

Item was zcur clage Icompt von ungerlchte, dcp) magic men sich noch richten, also hirnoch 5 

volgetO 

Eyne') iczliche lohmde ist kampwirdigk czu gruszen, und vor eyne yceliche lehmde ist zcu 
richten') selbsebende. 



*) an 8. *) b. a. d. r. 0. ') von D. 0. vor S. *; dem 0. •) entnommen 0. ^ b. 8. d. s. 0. «) dieser 
Absatz fehlt S. ^} d. fehlt 0. ') f. wollen, die 0. ^) item bis abecz. fehlt 0. Wie men abeozeugen szal (a. R. 
qnisnam modus in judieiis de vnineribas servandus est) S. *) darft die 0. ") und 0. *) ist tehlt 8. '') am 0. 
») den knochen 0. «) I fehlt 0. eme 8. ') saober 0. •) a. fehlt 8. «) der 0. ") doch 0. *) d. d. fehlt 0. ') es 
0. ') oder. 0. r) u. l fehlt 0. ') sauber 0. •) a. würde 0. «•) abgehawcn 8. •) u. fehlt 8. -) teilte D. *) e. 
fehlt 8. *) zurbrochen oder abgehauen 0. ') oder 0. ') lamen 8. *■) s. dus 8. *) n. von hat 0. N zu seinen 
tagen 0. * ) e. fehlt 0. 8. ■) oder ist eine 0. ") das Folgende bis vor eyn blath fehlt O. '') m. abe 8. ») u. 
wie hie vorne geschrieben stehet 0. «) (n. r. a. h. v. fehlt) halten 0. ') eyne bis selbsebende fehlt 0. ") gmseaenS. 

2 
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Eyne iczliche lehmde ist kampwirdig czu gruszen, und hat*) eyu halb wergelt, ab men sie 
besseren szal. 

Eyn**) iczlich fynger adir ezehe liat seyne sunderliche') bussze, noch deme alse im geboret an 
dem wergelde, das czehnde teil. 

Eynes iezlichen mannes wergelt sint XVIII pfunt pfundiger pfennynge, der eyn pfunt eyu marg 
Silbers machet. 

Vor eynen toden man gib men eyn gancz wergelt, noch deme alse sejue geborth steht. 

Vor eyne lehmde, alse vor eyn ouge und gelith, gibt men eyn halb wergelt, alse vor eyne 
ozugbare wunde. 

Eyn gancz wergelt macliet hir myt uns VI gutte marg und eyn halb wergelt drey gutte mark*). 

Das ist und heiszet (»yne folge'), do eyner, czwene ader drei') adir mhe myt eyme czuliett'en, 
wen her en'') beschedigen wil seynes leibes, und nicht schade geschit, also das eyner entloutft adir 
andir Iwte doczwischen komeu. claget denne der sachwalde obir die schuldinere^) und*) folgere, und 
p. 12. bekennen sie, irer iczlicher musz dorumbe buszen* dem kleger XXX Schillinge und dem richter seyn 
gewette in'') lantrechte, keiszerrechte, wicbilderechte ') drey pfunt der kleynen muncze, die do gonge 
uno gebe ist; loyken sie'"), das") steit") zcu eynes haut. 

Geschit schade^) und beschuldiget men imands dorumbe") umbc) dy folge, is sey an totsleg(*n'). 
wunden adir lehmden, des*) mus men sich entschuldigen selbsebendc in lantrechte, wicbilderechte und 
euch vn kevszerrechte.") 

Tut^) eyne frauwe adir mayt folge an totsiegen, an wunden') adir an lehmden, wiii sie dor- 
umbe beschuldiget, sie mus des unschuldig werden myt sc^chs mannen, die unbeschuldeu seyn an 
irem rechte, und das ist lantrecht. 

Spreche abir imandt, her were zcugelotfen') in besehedenheit durch besrheidens willen, und 
buth dorczu seynen eid-^), das st(it zcu dem kleger, ab her ym das') ghunnen wil; wil her nycht, 
her mus is unschuldig werden selbsebende. Tut abir eyn folger ouch schaden, wen zeyn frunt ouch 
schaden hot getan*), der ist n\d\i ein folger, sunder eyne sache seynes schaden, den her getan hat, 
und das ist lantrecht, wicbilderecht und**) keyserrecht. 

Wirt) eyner vorfluchtig yn der folge') und komt nicht vor) in rechter dingczeit, sich zcu 
vorantwerten, men vorfestet en also hogh, alse sich die clagen obir eu czihen, uff den hals adir uff 
die haut, und das ist lantrecht, wicbilderecht und keyseiTCcht.') 

Item was vier erbare*) personen entscheiden von beiden teilen und bey iren eyden vor gerichte 
czeugen"), das sal krafft und macht haben'), imd keyn vorspreche sal dorobii*') tedjugen. 

p. 13. Wy sich die zibbe begynnet und endet an erbgange. 

6 In dem houpte ist bescheiden') man und weib czu stehen, die do elich unde redlich zcusampne 

gekomen synt.") 

Distinctio secunda.'') 

In dem nacken des halses steen*^) der kyndere, die ane ezweyunge von") vater und mutter elich 

*) h. fehlt 0. b) Das Folgende bis drey gutte mark fehlt S. ') sonderlich seine 0. •*) So 0. d. g. m. fehlt 
D. •) was e. f. h. u. ist 0. ') a. d. fehlt 0. «j einen S. ^) schuldiger 0. ') s. u. fehlt S. "] item 0. in 1. bis 
gebe ist fehlt S. ') und w. 0. •") s. aber 0. ") s. d. fehlt S. "^j stehet 0. ') So s. g. 0. ^) d. fehlt 0. ') u. 
fehlt S. •) (an fehlt) todtschläge 0. * ) die ! 0. ") (a. i. k. fehlt) das ist landtrecht 0. ^) Tut bis das ist laudtr. 
fehlt 0. ^) a. w. fehlt S. 'j (Spreche bis zcugel. fehlt) Wer darzuUeff 0. s. e. d. S. ') es im S. *) (ouch 
fehlt) h. 8. g. 0. 8. t. S. ") u. ist auch 0. '} das Folgende bis keyserrecht fehlt S. •») Wer v. y. d. v. wirdt 0. 
•) vor fehlt 0. ') landesr., weichbildt- u. k. 0. ') erbaren D. ^J bezeugen 0. ') bey k. u. m. bleyben S. ^} (sal 
fehlt) dasz obirt 0. ') gescheyden 0. »^ sein z. g. 0. ") Dist, s. fehlt, und so auch weiter die Zähhmg der Dis- 
tinctionen fehlt 0. ») do sitzen 0. p) von fehlt 0. 
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sint geboren ; ist abir do*) czweyunge ane, szo mögen sie an eyme geleide nicht besteen und schricken^) 

an eyn ander gelyth. 

Distinctio tertia. 

üngeczweiter*) bruder und swester kindere stehen an dem geleide, do schulder und arm zcu- 

sampne stoesen, und ist dy erste zibbeczal, dy men zcu möge rechent'), swester und bruder kynt. 

Distinctio quarta. 
Nemen ouch czwene bruder czwu swesteren und der dritte bruder*) eyn fremt weib, ire kyndere 
zint dach') gleich nohe an'} erbe zcu nemen, ab äe dennander') ebenbortig zeynth. 

Distinctio quinta. 
In dem') elboghen stehen dy anderen, das ist yn dem anderen gelede, das synt der kynder kynth^). 

Distinctio sexta. 
In dem geleide der haut steeth die dritte zibbe, und snyt derselben kynder kynth.^) 

Distinctio VII.»- 

H 

In dem ersten geleide des myttelsten ffingers stehet dy vierde") , und synt vorbas') der kynder 
kynth/) 

Distinctio VUI J 
In dem anderen geleide desselben fingers'*) stehn dy fumfiten und synt abir vorbas^) der kynder 
kynt'). — In') der zibbe ist czum') ersten von geistlichem rechte erloubet elicher stam, zcu prüfen 
unserm rechte zcu volbort uno nicht irem. 

Distinctio nona. p. 14. 

In dem dritten") geleide des myttelsten fingers stehen die sechsten^, und sint abir yorbas der 
kynder'') kynt, ab sie unyorwandelt bieben*). 

Distinctio X t 
In dem vierden geleyde desselben fingers steeth eyn nagel und nicht eyn gelith , dorumbe endet 
sich dy zibbe do^, und heiszen yorbas nagelmogen'). 

Distinctio XI'; 
Hirumme*) wissze, das, wer dy zybbeczzl recht rechen wil, der zal sie also rechen noch der^) 
Sachszen spigel. und die distinctiones') ouch seczen, abir dy leges') und canones zagen, das swester 
und brudere*) das erste gelit') zeyn, und ire kyndere im andern geleide yorbas*). 

Distinctio XII •• 
Dy zibbe endet sich in dem**) zebenden gelede erbe zcu nemen, aUeyne hat der pabest weib 
zcu*) nemen erloubet im fumfften geleide, als hyr nehst steht. 

Distinctio Xni •• 
Ouch wisse, das men die^) czweiunge alleyne noch geistlichem rechte^) yo eyns gradus neher 
rechent") zcu dem stamme, wen dy leges") thun; das ist durch der ee willen zcu stiflften, und dy 
leges legen*) dy gelede uff das meiste durch des erbganges wille. 

Distinctio XIUI. ^ 
Merke ouch eyne gemeyne regele) uff dy yorgenanten stucke der zibbe, das alle dy, die sich"*) 

*) die 0. ^) schicken O. *) angezweyte 0. **) dacssa man möge rechen 0. *) b. fehlt S. ') so sein i. k. 
0. «) an 0. ') den andern! 0. *) den O. ^) die kindskindere O. *) kinder kinder derselben S. "} v. siebbe. 
O. ") V. hinter d. k. k. S. ^) kindesskindt O. ») des mitteltesten t O. «) y. a. O. ') k. in der siebbe O. 
') in bis nicht irem fehlt O. *) yom S. ") dritte D. ^) stehet d. sechste siebbe O. *) und a. y. kindesz. O. 
') a. 8. 0. b. fehlt O. do fehlt O. ") nachöhmen O. *) alhier O. ■*) nach dem O. ") a. d. nnterscbeydimg 
O. nnde dlstinction S. ') rechte O. *) b. u. s. S. ') die ersten gliede O. •) und so y. O. ^) im O. <) z 
feWt 0. *) m. d. fehlt O. ') n. g. r. a. 0. *■) gerechnet O. ") gesetase O. •) u. gesetze gegen! O. ») den gemeinen r. O. 
<) d. 8. fehlt O. 

2* 
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czwisschen dem houpte und dem nagele in gleicher stadt zcu der zibbe geczelen mögen*), dy nemen 
das erbe gleich; wer sich aber neher geczelen'') mag, der nympt') das erbe zcuvor. Also erbet man 
allewege*) vor sich uft den neesten. Geet ouch erbgangk vor sich abe, das ist ab") dy in der ned- 
dersten linien nicht ensinf), so erbet is"^) hinder sich und neben sich, wo is dy zcal kan eiTeichen. 

p. 15. Hyr dirfolget sich dy zibbe noch clerlicher von gelede zcu gelede an^) erbgange, wer der 
7 neheste zey. 

Articulus septimus. 

Das kint ist das neheste % wen son und tochter sint an erbe zcu nemen dy ersten, wo abir 
. son und tochter nicht ensint, alle, die dornoch an der zihbe gleiche nae sint, dy nemen das erbe 
gleich. 

Dictinctio 11^ 
Vater und mutter nemen erbe vor bruder und swester""), szo die elderen beide leben'). 

Distinctio III ^; 
Wer dem anderen nicht ebenbortig ist, der magk zeyn erbe nicht nemen; ebenbortig") das ist 
freier gebort. 

Distiuctio IUI *• 
Halbebruder und halbe") swesteren nemen erbe vor der gantczen bruder adir s wester kyat 

Distinctio V ^• 
Halbbruder nympt erbe vor des toden vatcrs bruder. 

Distinctio VI *;; 
Halbbruder kynt nympt erbe vor des vater bruder kynt. 

Distinctio VII *• 
Swester und bruder kynt und des vater gancze bruder sint gleich nohe erbe zcu nemen. 

Distinctio VHI t« 
Uugeczweite swester und bruder nemen erbe vor dy') geczweiten; das do vry'') und echte ge- 
boren ist, das behelt seynes vaters recht und horschilt und nympt seyu erbe und seyner mutter, ab 
sie im') ebenbortig zeynt. Bey dem herschilde vornym zeyn lehen und ouch den schilt, den her 
pflag zcu füren, wen das kynt ist das neheste. 

Distinctio IX ;• 
Ungeczweite bruder und swester nemen erbe vor') dem groszvater und groszmutter. 
p. 16. Distinctio X ^;- 

Groszvater und groszmutter nemen erbe vor bruder und swester, dy geczweiet sint von vater 
und von') mutter. 

Distinctio XL 
Groszvater^) und groszmutter und eynes kyndes vater bruder adir swester adir seynir mutter 
bruder adir swester sint gleich nohe erbe zcu nemen. 

Distinctio XII. 
Eynes toden mannes ganczer bruder nympt erbe vor des toden kjiides kint. 



*j er>velen *,in. fehlt) S. »>) gcliaben. O *") die nemen 0. •^j allzeit (>. •) ab fehlt 0. nichten 
sein O. «j dasz O. ^ noch S. ') i. nchoat. (). ^) vot s. O. ') szo bis leben fehlt S. 0. °) eb. fehlt 0. 
") h. fehlt O. "") den 0. p) vrii D. S. frey 0, *>} m. so sie 0. ') nach 0. vor D. S. •) v. fehlt O. ») Zu- 
satz D. : Ein man stürl)et und lest einer halbschwester kindt und seiner mutter bruder kindt voller geburt, des 
todten halbschwester kindt hat recht zu seinem gute, und nicht des umtter bruder kindt. 
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Distinctio Xm. 
Meynes vater bruder vuUer gebort und meynes ganczen bruder kynt sint gleich nohe'). 

Distinctio XnU. 
Meyiies vater bruder kint und meyus bruders kyndes**) kynt sint gleich nohe erbe zcu nemen*). 

Distinctio XY. 
Meynes vater bruder kint und meyns vater vetter kynt sint gleich nohe"*). 

Distinctio XVI. 
Meynes vater bruder kyndes kint und meyns bruders kindes kyndes kint sint gleich nohe*). 

Distinctio XVn. 
Heynes vater fetter') ist myt meynem bruder in dem<) vierden geleede, merke und irkenne. 

Distinctio XVnL 
Meynes vater fetter kynt ist mit meynem bruder yn dem^) fifumSten geleede. 

Distinctio XIX. 
Meynes vater fetter kyndes kynt ist myt meynem bruder im*) sechsten gelede. 

Distinctio XX. 
Meynes fater fetter kindes kindes kint ist myt meynem bruder ym^) sehende geleede. 

Distinctio XXI. 
Meynes groszvater vetter ist myt meynem bruder im fiimfiten geleede. 

Distinctio XXII. 
Meynes groszvater fetter kint und meyn bruder sint im*) sechsten gelede. 

Distinctio XXEI •• 

N 

Meynes grosvater vetter kindes kint und myn bruder synt ym sehende geleede. 

Hirnoch dirfolget 8ich*) dy zibbe abir) clarlicher myt eren exemplen noch Meydeborg8chen 

frogen*) 

Articulu8 octavu8.0 

Stirbet eyn man und leth gut und erbe unvorgeben, das erbet her uiT seyne kyndere, ab sie 
im ebenbortig sint, unde stirbet der kynder eyns, seyn teil vellet uff den vater ader*) mutter. 

Distinctio 11 »• 

Stirbet euch eyn man ane kynder, seyn vater nympt seyn erbe, und hat is') des vaters nicht, 
is nympt') seyne mutter mit merem reclite, wen szeyn bruder. 

Distinctio III ■• 

Ouch wisse, das eyn man mancherley weise zeyn gut*) uff seyne erben nicht mag geerben*): 
das erste, ab^ sie im nicht ebenbortig sint; das ander, ab eynem manne zeyn gut vorteilet wirt 
durch der ocht willen, do her jar und tag ist*) inne geweszen; das dritte, ab eyn man obirwonnen 
wirth vorretnisse') seynes hem bey seynem leben adir noch zeyme tode; das vierde, ab eyn man 
gut hette'), das her wartende were noch eynes mannes tode myt gewalt zcu nemen; dasz ffumffte, 
ab eyn man zeynen hem tote; das sechste, ab eyn man vater') und mutter tottete adir sust seynen 



»> n. zum erbe O. *) kyndes fehlt O. *) zum erb. O. ') Distinct. XV. steht hinter Distinct XVIL 0. 
•) DiBtiiict XVI. fehlt ganz O. ') vetem kindt O. <) im S. ") un S. *) in deme. S. ^) in deme. 8. >) in 
deme. S. *) hir nach volget dir. S. "j siebbezahl noch. O. a. feUt 8. «) maj^burgescem reckte. S. f) Art. 
ectayos fehlt, und so die feigende Ziklang der Distinct O. «) oder auf die O. ') er 0. ■) so n. es. 0. ^) z. 
g. UL w. O. *) gerben mit radirtem g I S. ^) zum ersten darum dasz. 0. «) ist j. u. t. 0. 'j So 8. vortretnisie 
D, mit vorr. O. ') b. oder guter. 0. ■) seinen v. O. 
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mog*), des'') erbe') her wartende were, ane yn**) notwere aJir unwissende; dasz sebende, ab sich eyn 
man der werlde begybbef), der zcn seynen jaren komenO ist. 

Distinctio ÜII t: 
Sterben kjuder bynnen irer yogunt, dy ungesundert zeyn von iren elderen, dieweile vatcr und 
mutter leben, sie brechen nymande keyne folge, wen sie ensint keyne'') erben; stirbet ouch man') 
p. 18. adir weib noch der kynder tode, adir ab sie* keyn kint mittenander haben, so erbet yczlichs seyn 
gut uff seynen nehsten''), wen der man erbet keyn gut uff das weib. 

Distinctio V. »• 

M 

Stirbet ouch ejn kynt noch der mutter tode, das der vater helt in vormundtschafft, is erbet 
seyn teil, dy weile sie ungesundert sint, von der mutter gutte an seyne geswestere'). Das ist dor- 
umme, das das erbe us dem ebenbortigen bozem nicht eyngeit"'), dy weyle das der ebenbortigen 
erkeyner do ist. Sundiren sich abir die kindere und stirbet denne erkeyns noch der teilunge, so hat 
er keyns ein theil") an dem gutte nicht, sunder is nympt der vater adir") dy mutter. 

Distinctio VI. 
Haben czwene brudere adir czwu^) swestern czwu muttor und eynen vater, sie nemen doch 
gleiche teil an dem gutte, und iczlichs njTiipt sunderlich'^) zeyner mutter eygen adir erbe noch irem 
tode; dasselbe ist ouch, ab') sie czwene vetere betten und eyne mutter, wente der mau mag wol 
czwey weibe nemen*) adir mer, dergleich das weib manne, und irer iczlichs beerbet*) seyne kjnder 
mj-t seyme gutte und rechte. 

Distinctio VII. 

Stirbet ouch eyn kint und leth erbe") und gut, das erbet is^) uff dy mutter, wen sie erbet alle 

ir gut vort') uff ere nehesten, is sey von vater adir von') mutter; ouch mag die mutter myt sul- 

chem anerstorbenem^) gutte') an farender habe thun und lasen, adir mit auerstorbener legender grünt, 

erbe und eygen mag sie ane erer nehesten erbe gelobe*) unde wille nicht vorgel)en von recht wegen. 

Distinctio VIII. 
Stirbet eyn man und leth seynes sones kint und seynen ganczen bruder, den szon''), den her 
von ym gesundert hat, so hat des toden bruder besser recht, wen des') sones kint; ist abir des 
kyndes vater nicht abgesundert, so wirt des kyndes kynt recht erbe und nicht der bruder. — Abir 
dy von**) Magdeburg schreiben vor eyn recht, das des toden gancze bruder recht dorzcu') habe und 
nycht des kindes kint, der vater zey abgesundert adir nicht. 

Distinctio IX. 
p. 19. Eyne ffrawe leth noch irem tode eynen bruder ebenbortig* und irer tochter kint; der gancze 

bruder bot recht zcu erem^ gutte unde nicht der tochter kint, als dy von Meideburgk schreiben'), 
die tochter sey abgesimdert adir nycht. 

Distinctio X. 
Eyn man stirbet und leth eynen groszvater und seines'') vater bruder und swester, dy sint 
gleich nohe das erbe zcu nemen. 

Distinctio XI. 
Eyn kint stii'bet und leth czwene vetteren, den enen eynenthalben seynes vater bruder, den 

•) (8. m. fehlt) einen 0. **) der S. *) gut oder erbe 0. ^) yn fehlt 0, *) b. d. w. 0. ') gekomen S. 
«) V*J D. *') seine 0. *) ein m. 0. ^) iif seine erben. 0. u. seine n. S. gcs\^nstere S. "») busem n. gehet. 
0. buzem n. engeet. S. ") e. t. 0. fehlt D. S. °) und. 0. p) czwu fehlt 0. <) s. fehlt 0. ') wen S. ') haben 
0. *) erbet S. ") e. na. S. ^) is fehlt 0. ') vor 0. fehlt S. *) von fehlt 0. j) angest. S. ') güttern 0. •) er- 
lauben 0. gelowbe S. •») d. s. tehlt 0. *) des gesunderten 0. *») von 0. fehlt D. •) d. r. 0. ') zum 0. «) spre- 
chen 0» ') eines 0. 
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andern seynes vater gancze bruder. Czu des toden') gutta hat recht seynes vater gancze bruder und 

nicht der halbe. 

Distinctio XII. 
£jn kint stirbet und leth seynes vader bruder^) eynenthalben und seynes vaters gancze bruder 
kint , des vater halbe bruder hat recht zcu des kindes gutte') und nicht des vaters gancze bruder kynt. 

Distinctio XIII. 
Eyn man stirbet und leth seynes vater bruder') und seyner swestir kint als eynen szon und 
eyn*) erbgerichte, do her*) den dritten') pfennyngk ane hatte. Magdeburg: Erbgerichte^) adir der 
dritte*) pfennyng eyns erbgerichtis, und was zcu dem gerichte gehört, feilet uff den nehesten swert- 
mog. Ist ouch zcu dem erbgerichte eigen gut ader erbe*") adir czins gelegen, das gehört') zcu dem 
gerichte von rechte"). 

Distinctio XIIH. 
Eyn man stirbet und leth eyne halbe swester und eyns ganczen bruder kint, die halbe swester 
hat recht zcu seyme gutte und nicht des bruder kint"). 

Distinctio XV. 
Eyn man stirbet und leth eyner halben swester kynt und zeyner mutter bruder kint vuUer ge- 
bort, des toden halbswester kint hat recht zcu zeyme gutte und nicht der mutter bruder kynt. 

Distinctio XVL p. 20. 

Sones kint nympt erbeteil in des groszvater gutte, des vater ungesundert was von seynis vater 
gutte, myt dem"") vetteren^ an seyner stadt; das mag der tochter kint nicht gesehen. Ist abir des 
kyndes vater abgesundert gewest, so sint sones kynder^) und tochter kynder gleich nohe. Abir zcu 
der groszenmter gute synt sones kynder') und tochter kynder gleich nohe. 

Distinctio XVII. 
Nympt der szon eyn weih bey des vater leben, dy im') ebenbortig was, und gewynnen kynder, 
und stirbet er denne, zeyn vater*) ungesundert von seynes vater gutte, seine kinder nemen gleiche 
teil in") des groszvater gutte an des vater Istat myt dem^ vetteren"); abir alle nemen') sie eynes 
mannes teil, das mag der tochter kynt nicht gesehen. Wie ist deme''), das der tochter kynt nycht 
gleich teil nympt in des groszevater gutte, als des sones kint? Noch deme als') der text spricht 
in der') Sachszen spigel: das mag der tochter kint nicht gesehen, so weren alle tochtere erbelos. 
Sage: das was bey den alden rechten und^) is nu abegeleget. Abir dy von Magdeborg schreiben 
slechts, das is*) der tochter kint nicht gesehen mag'), das is erbeteü neme in des groszvater [gutte 
an der mutter stat gleich*) des szonen kynt. 

Distinctio XVm. 
WirtO ouch eyn kynt geboren noch seynes groszevater tode, das bey seyme leben entfangen ist, 
is') seyn vater ungesundert gewest in des groszevater gutte, das kint nympt zeyn gut, is were denne 
entfangen noch des^) grosevater tode und seyne mutter domoch todt were. 

Distinctio XTX. 
Stirbet sones adir tochter kint, der*) elderen abegesundert woren von des groszevater gutte bey 
seyme leben, noch seynem tode erbet her seyn gut uff seyne^) nehesten. 



•) todes S. ») V. balbbmder S. •) z. d. k. g, 0. *) b. fehlt S. •) e. fehlt S. ') es O. her er. S. ») drit- 
ten 0. S. fehlt D. ^) Ebgerichte D. ') den dritten 0. ^) a. e. fehlt O. ^) gebOrt 0. ") rechts wegen 0. >) Die 
ganze Distinet. XIIU fehlt, was nachträglich am Rande bemerkt ist. O. *") den 0. denn S. ') vetter S. «) k. 
fehlt O. ') k. fehlt 0. •) im fehlt 0. «) s. v. fehlt 0. •) an 0. ^) den 0. denn S. ') vater S. •) »• n. 0. S. 
n. a. D. ists den. 0. •) als fehlt 0. *) den 0. deme S. ^) u. das O. •} ist S. ') das mag dem t. k. n. g. 
O. •) g. wye S, ') wirdt O. S. war D. ») und ist O. ') des fehlt S. ') desz 0. ^) seinen 0. 
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Distinctio XX. 

Leth eyn'') bruder eyn kynt und der ander drey kynder, irstirbet dehen^) erbe gleich an; das 
eyne kynt') nympt das erbe dy helffte und dy andern drey nemen**) dy ander helffte. 
p. 21. Distinctio XXI. 

Eyn kint ist gestorben"), das was stomO und horte nicht, das kynt hilt dy nnitterO in erer 
pflege bis an seynen tod; dasselbe'') kint hat gelaszen erbe und gut; nw haben sich des kindes swe- 
stem seynes guttes underwunden; ab das gut ufl dy swestern, adir uff dy mutter szey gestorben? 
Magdeburg: was erbes und guttis das kint hat') gelaszen, das is irstorben uff dy mutter und nicht 
uff* dy swestern. 

Hat^) eyn man kynder, der her eyn teil bestatet hat, stirbet das kint ane erben, das nicht be- 
statet ist, der vater adir dy') mutter nemen seyn"') erbe, und nicht die geswesteren") , dy vor bestattet 
zeyn. 

Welch") knit seyn vater usgeradet und begobeO') hat und von ym gesundert') wirt in') geheg- 
tem dinge bey seynem leben'), das') sal nicht zcu teilunge gheen an des vater gutte myt den ande- 
ren kyndern, die in dem gutte besterben; welch") kynt abir von seynem vater nicht begobet ist, noch 
abegesundert , das sal myt den anderen teil haben an szeynes vater gutte. 

Wo"^) eyn man czweyerleye echte kynder") hat, und hat die ersten zcuvor usgesaczt, und gibt 
her donioch den anderen kynderen icht an gutte und stirbet der man, das nemen die') kindere zcu- 
vor, und was do obir bleibet, das teilen sie alle gleich, wen sie en alle gleich'^) ebenbortig zeyn, 

:) Von wergelde'). 

Eynes iczlichen mannes') wergelt sint XVIII pfunt pfundiger plennyge, der eyn {>lunt eyne niarg 
Silbers**) machet'). 

Vor eynen') toden man gibt men eyn gancz wergelt, noch deme alse') seyne gebort steht. 

Vor eyne lelimde, also vor ej'n onge und gelith gibt men eyn halb wergelt, alse vor eyne 
czugbare wimde^. 

Eyn iczlich finger und^') czehe hat seyne sunderlic-he busze, noch deme is im') an dem wergelde 
geboret, das czehnde teill. 
]). 1*2. WjTt eme der fleischczippel vorne an der naszen abegehawen bis an das been, adir dy naze 

halb abe, das ist eyne lemde*) und czugbare wunde und hat seyn halbes wergelt, und wirt eyn man 
durch dy backen gestochen"), das ist ouch eyn halb wergelt; wurde eyme ouch) eyn arm adir eyn"') 
been ane fleischwundsn entczwey gebrochen") adir geslagen*'), das hat seyn') wergelt glich eyner lehmde. 

Welch man an naze, an munde, an"^) ouge, an zcunge, an henden, an fussen, an oren adir an 
seynem') gemechte belemet wirt, eyn iczlichs mus men besseren") myt eyuem') halben wergelde, ab 
is geschit von vorwarlosunghe. 

*j der 0. ^) die stürben dem 0. ir stirhet daii der S. ') k, fehlt (). ') n. fehlt 0. ') storhcji S. ') war 
St., das ist gest. 0. «) und d. m. h. d. k. O. ") u. d. O. ') h. (ehlt O. \) Itcm. Hat. S. (dabei von Schliefls 
Hand: Distinctio XXII.) ') dy fehlt 0. "») das O. ") geswisteren S. <>) (daneben Distinctio XXIII. Schlieff). 
*') auszbegabet oder auszberatct. 0, "*) aiiszgesundert O. ') vor S. «) So 0. leibe D. 8. *) d. fehlt S. ") welch 
bis gutte fehlt O. ') (danel)en Distinctio XXIV. Schlieff). ') k, fehlt S. ') die O. S. fehlt D. a. g. fehlt O. 
-) Hir no >t>lgen v. w. S. Nu folget v. dem w. 0. Dabei der Zusatz: Diesz capitel lasz ich mich düncken sey im 
schreyben von dem vorlegen geteylet, oder durch unfleisz des schreybens zwier gesetzet, den es fast allesz von 
wort zu wort in den 15 capitel zu finden. Jedoch weil ichs so gefunden, hab ichs auch nicht auszlassen, sondern 
hieher setzen wollen, 0. •) m. fehlt O. '') e. m. ewers geldes (s. fehlt) 0. e. lotige m. S. *>) m. das machet 
mit uns 6 marck guttes geldes S. ••) von einem O. •) a. fehlt S. ') w. das szint ii gutte marck S. ') oder O. 
^) im fehlt S. ') lemehende S. ^) gestoszen T. M w. auch jemandt. O. ") e. fehlt 0. ") c. g. a. f. 0. ") ent- 
zwey g. 0. ehi O. •*) fehlt 4 Mal 0. ') s. fehlt O. ') büsscn 0. *) e. fehlt O. 
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Wo mer luwte glouben vor eyn wergelt umme eyne sache, die loezen sich') alle myt eynem 
wergelde, und nicht iglicher besunderen. 

Wo men in gerichte eyn wergelt erfordert und erclaget, do hat der richter nycht ane*). 

Eyne iczliche frauwe hat eres mannes halbe busze und wergelt. 

Eyne iczliche maget und ungemannet weib haben halben*) busze und wergelt, noch deme alse*) 
sie angeboren ist. 

Item noch*) von der zibbe noch Colmiechem rechte. 10 

Vater*) und mutter nemen erbe vor swester und bruder, so') der bozem noch gancz ist. 

Heynes sones adir tochter Mnt nymmet meyn erbe vor meynem vater adir vor meyne**) mutter 
und vor meynen bruder und vor meyne') swester. 

Heynes') vettern') mumen, omen und wazen und meynes bruder und swester kint, dy unge- 
czweyt zeyn von vater und mutter, die sint alle gleiche nohe") erbe zcu nemen. 

Stirbet eyn kynt und leth leben") czwu grosze mutter, dy') eyne von dem vater und') dy ander 
von der mutter und leth ouch leben seynes vater bruder adir seyner mutter bruder') adir swestem'), 
alle dese vorgenanten personen nemen gleiche teil an des kyndes gutte noch szeynem tode. 

Stirbet eyn kynt und leth leben czwene vetteren, eynen eynenthalben seynes vater bruder und') 
den anderen beidenthalben seynes vater bruder*); zcu des kindes gute hat besser recht zeyn 'unge* p. 23. 
czweiter fetter, wen szeyn geczweiter"). 

Stirbet ouch eyn kynt und leth seynes vater bruder eynenthalben und seynes vater bruder') 
Mnt beidenthalben, des kyndes gut sal fallen') an seynen fetter ejuenthalben und nicht an sepes 
vetteren kint beidenthalben. 

Stirbet meyn szon, zeyn kynt nympt') meyn gut an seynes vater stat gleich andern meynen 
kynderen, sunder wy vele des sones adir der') tochter Mnder zint, zo nemen sie doch nicht mer, wen 
eynes kindes teil, ab ich mehr Mnder habe. 

Die kinder, die von eynem vater und von e)Tier') mutter') sint, stirbet der kindere eyns, die 
anderen nemen') zeyn erbe, und nicht dy seyne bruder und swesteren sint von*) eynenthalben. 

Stirbet ouch*) eyn man und leth eynen geczweiten bruder und eyns ungeczweiten bruder kint, 
szo hot der geczweite bruder besser recht zcu des toden mannes gutte, wen seynes ungeczweiten 
bruder kint. 

Stirbet ouch*) eyn man und leth eyns^ sones kynt, den her von im nicht') gesundert') hatte, 
alz eyn recht ist, und leth ouch eyn bruder, so hat des sones kint besser recht zcu des groszevater 
gutte, wen das groszevater bruder, wenn stirbet der ungesunderte szon, seyn kynt nympt erbe an 
seyner stat in des groszevater gutte. 

Stirbet abir') eyn man und leth eynes sones adir eyner*) tochter kint, die her von im gesun- 
dert hatte, alse recht ist, so hat des toden mannes bruder addir swester besser recht zcu seynem 
erbe, wen des*) sones adir tochter kint. 

Stirbet eyn man und leth kyndere noch im"), der her eyn teil bestat und usgesundert") hatte 

') sie 0. ^) part an 0. '') halbe O. halben D. S. *) a. fehlt 0. *) na folget albier mehr 0. ') (am Rande: 

1 ScUieff). ') 80 bis ist fehlt O. S. ^) vater and O. 7. a. v. meiner S. ') t. m. fehlt 0. S. M (Am Rande: 

2 Schlieff, and so fort bis 12). *) vaters 0. ") n. fehlt S. -) I. fehlt O. '') dy fehlt O. 'i o. fehlt S. *) a. 8. 
m. b. fehlt O. ') swester S. *) u. fehlt 0. Ms. v. b. fehlt O. ■) g. vetter O. ▼) und 8. vettern O. ») ge- 
Men 8. ') meyn (verschrieben) 8. ') der fMt O. *) v. e. fehlt 0. '> v. einer m. u. v. einem v. 8. *) n. 
0. 8. fehlt D. •> von fehlt O. *) o. fehlt O. 8. •) o. fehlt O. ') seine 8. ') n. v. i. 0. »•) 8o. 8. gesan- 
gert D. abgesondert O. *) a. fehlt O. 8. ^) 8. und O. 8. ader 8« ') d. abgesonderten O. "; hinder sich O. 
b) migesundert 8. 
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von im, wil der adir die, dy also usgosundert seyu, inyt den anderen eren swesteren adii- bruderen') 
mete teil') in des') toden vaters adir mutter erbe entpfangen, dy sullen*) bey geswornen eide widder 
inbrengen, wes sie dorus entfangen liaben, wen yo eyn offembar recht ist, wo eyn man mete wil 
genyessen'), do sal her ouch'') mete entgelden, 
, 24. Vater adir mutter iczlichs nympt seyner sunderlicher') kyndere erbe vor der kynder halbbruder 

adir swester von rechtis wegen. 

11 Von eynem enygen kynde'). 

Hot eyn man eyn enyng kynt und Hundert das^*) abe myt etlichen gutteren us dem vullem 
bozem, dy weile beide eldorn noch'') leben, wil denne dasselbe enyge abegesunderte') kint, wen der 
bozera von vatir adir'") mutier goln'ochen wirt"), zcu teylunge geen myt deme, der lebende geblebeii 
ist"), szo mus her -vWdder yji das vuUe") gut'') brengen alles, das her vor dorus') entfangen hat, und 
denne halb und') halb myt vater adir') mutter, wer denne noch lebet, teilen") von rechts wegen. 

12 kVon angestorbene gutter zcu forderenO- 

Wil sich ymandt bezibben adir czihen zcu nochgelaszenen gutteren adir verstorbenen gutteren*), 
das sal her thun in dem') gerichte, do dy gutter ynne vorstorben zi^yn, do/elbist^) zal her benennen 
zeyne zibbe und besweren') ily*) myt czwen geczeugen zeu den lieiligen; kau ahir eyn man seibist 
in das gerichte nicht komen, do dy gutter ynne vorstorben zeyn, szo das > m dorane ehafl'tige*') not') 
hindert, dy in das gerichte durch seynen mechtighen') bevveiszet wirt, al>o recht"), szo mag sich 
derselbe mechtiger, so verrr^^) her dorzcu gemechtiget ist, czihen zcu des toden nochgelossenen gut- 
teren salbdritte, also vorgeschreben ist, und szo mag zieh der der gutter underwynden und der rich- 
ter magk en inweiszen myt orteil und myt'^') rechte; kompt abir imandt I)ynnen jaer und tage'') und 
bezibbet zieh neher'), do gliee is denne umme, alse^) recht ist'). 

Wo zieh czwene adir mhe gleiche iiohe bezibben, dy nemen ihis gut alle gleiche; wo sich abir 
czwene gleiche"') besibben, und yn dem namen scheilunge") ist, wer denne allirmeist geczugk") hat 
von mannen adir von frawen, wie derzelben eidern geheiszen haben, do sie von'') geboren zeyn, noch 
dem zcunamen geboret yn'') oucli von rechtes wegen mit dem zeunamen zcu heiszen'), sunder den 
rechten namen magk men myt den paten beczeugen, ab men sie gehaben mag; kan men abir nicht'), 
so ist is abir*) genugk an czwen mannen zcu ym"), dy das besweren up den heiligen myt im von 
rechtis wegen^). 
25. Ouch zcu wisszen: ist*) das eyn') geborner mogeschaflt, so heyszen is geleede; desir gelede 

sint czweiO , eyn gelit geet uffwert, alze vater'), eldervater und*) vort , wy heg du**) uffwert das') ge- 
rechenen kanst, das ander'^) geet nederwert, also son und*") sones kint und vort, wy verre du das 

*) mit dem a. geschwister. (). '') mit teyleii (emprangen lehlt) (>. ^ ircs S. '^} d. bolleu sy! S. *j g:. w. 
0. d. mus er (o. fohlt) S. ') s. telilt O. ^) Uchorschrüt fohlt S. (a. K. de unico puero). *) s. das 0. S. das 
fehlt D. ^ n. b. e. O. '. a. fehlt O. S. ") uud. 8. ") gel.r. ist v. v. u. m. O. ") Meyl-et S. ^ v. fehlt S. 
•>) es i. d. V. g. wider O. '; des d. (). d. vor us. S. ') d. u. h. fehlt O. ') inid O. ") teilet S. ^) ücberschrift 
fehlt S. fa. K. de postulanda haereditate). *) g. fehlt (). ') des. S. •) doriune S. ') sweren S. ') dy fehlt O. 
^) echte O. ') y. e. not darinne. S. '*) mcchtiger S. ') r. ist S. ^ v. als 0. ^) m. fehlt (). ^j h. j. u. t. je- 
mandt O. *) oder gleich iiahe 0. ^) wie. 0. 'j X'on erhcn gleich nahe, setzt als ücberschrift zu O. "j gl. fehlt 
0. ") scheUmg O. scheluiige S. °j gezcugnisz. O. geczcugk. S. geczuget D. ^) davon sie O. '*) in S. yn en. D 
sich 0. ') wegen zu sagen, wie sie gcheissen haben 0. '; nicht S. 0. fehlt D. ^) i. a. lehlt O. is ouch S. ") z. 
i. fehlt 0. an cm. S. ^) Die siebhe ist zwiefältig, setzt als Ücberschrift zu 0. '^) i. z. w. S. *) in S. ^ w. dasz 
in g. m. zwei linien sein, dasz heissen gliede. 0. ') v. grossvater 0, *) u. so 0. ^) die! S. ') d. u. 0. "*) a. 
gliedt. 0. ') u. fehlt S. 
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ouch') gerachenen kanst, Szo saltu wissen, das dese^) yn dem nedersten gelede nemen der obirsten 
erbeteil vor alle den, dy von zit halben"") dorzcn geboren zeyn, wen das erbeteil zcu nemen geet alle 
zceit vor sich, alse lange men das gehaben kan^); wo is adir nicht en ist, alle dy zieh*) denne von 
oben und seithalben gleich nohe dorzcu*) besibben kunnen, dy nemen das erbe gleich, alse hirvor*) 
geschreben steth. 

Di8 is^) von derO ffrauwen rechte. 13 

So denne*") wir manne dy flfrauwen vor das beste und wirdigiste halden uif erden, szo czhemit (1) 
is och sicy) wol und ist billich*"), das men von in und irem rechte zcum°) ersten gedenke und schreibe"*). 

Das eyne ffrauwe mit unkuachen er recht nicht vorluatO- 14 

Czum"*) ersten ist zcu wissen, das eyne fraue ere frolichO ere mag krenken myt unkuschen"), (2) 
abir ir recht vorlust sie nicht domete*). 

Worzcu eyne ffrawe mag geczeug zeyn. 15 

Ouch ist zcu wissen"), das keyne frawe mag geczeug zeyn, uszgenomen zcu fruchten, die zcuhant iß) 
noch der geburt gelebet haben") und so snelle denne sterben, adir noch eres vaters tode etliche zceit 
gelebet haben; hirynne mögen zy geczeug zeyn, was'^ also swanger frawen angeet, adir von rechtis 
wegen gehören ouch czwene manne czu czuge, so ist is gancz mechtig. 

Wie eyne frauwe mit goczeuge aweren mus, unde anders nicht^). 16 

Ouch ist vorbas zcu wisszen, das keyne frawe myt goczeuge eyde thun darfT), is sey denne (*) 
umme ungerichte, adir das sie innerunge thun mus noch toder haut. 

Das') der frauwen geloubde ane vormunt unmechtig ist*). 17 

Ouch szo^) byndet keyner frawen gelobede ane iren vormunt, der ir vormunt"") ist, adir den sie (5) 
kiest^), wen men sie anders nicht*) obirczeugen mag, denne durch iren vormundt. 



eyne swanger frauwe elde thun saiO- 18 

Ouch so bedarff keyne swanger frawe eyde thun er der zceit, is sey denne^) XIIU tage noch (6) 
erem kirchgange, und men sai er ouch nymands entwerten^) bey der haut vor keynerley zache; das p. 26. 
macht die eehafitige not, do sie ynne geet. 

Das IceyneO frowe ane wissen eres mannes mag^) Icouiren unde vorlcoufren^). 19 

Vorbas so mag keyne ffirawe, die nicht eyne beruffene koufirawe ist, ane wissen eres mannes 0) 
etczwas kouffen adir vorkooffen, ir man mag sie zcurucke czihen myt XXX1U°*) pfennyngen und myt 
seynem eyde, so das her swere, das is seyn wort und wille ny gewest ist, und her der gutter") ny 
genosszen hat, noch myt seynem wissen nymmer genysszen wil. 
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20 Das*") keyne frawe buszfellig wirt^) myt eiden zcu thun""). 

(8) Ouch ist zcu wissen, das eyne iczliche Ifrawe mag eyde"^) sweren®) ane wette des richters, bis 
das sie vulferet. 

21 DasO eyne fTrawe so^ gut recht hat umbe ungerichtet) als eyn man'). 

(9) Vorbas szo hat eyne iczliche ifi*awe so gut recht'') von ungerichtes halben gleich sam eyn man, 
beide zcu clage und zcu entwert. 

22 Alle zibbeczal sal mit geczeuge czweier ader dreier manne besworen werden^. 

(1^) Eyne iczliche ffrawe mus"') ire zibbeczal") myt geczeuge czweier") manne adir flraweu besweren^) 

uff den heiligen, doch ist der manne geczeugnisse sterker wen der ffrawen und mechtiger''), wo men 
das gehaben'') mag; wo is abir gebricht, do liilfft das ander so vele, also recht ist. 

23 Das dy ffrowe in teilunge erer gutter noch tode ires mannes so gut recht hat, alse ir man'). 

(11) Eyne ffrawe teilet gleich dy helffte ires mannes gutter, stirbet ihr nian^); also thut ouch der 
man widdor"). - • Dis ist widder das Magdeborsche recht, sunder das dy ffrawen^) zo gut recht ha- 
ben^"'), das ist des"") landes und Colmischen rechtes wilkore, und dy frowen haben is vormals^) vor- 
dynet durch ire woltaf") in der stadth Colmeu. 

24 Wie eyne ffrawe ader man teilen sal mit stiefTkinüeren'). 

(12) Welcher ffrawen er mau abestorbe, der vor eyn weih gehat^') liette, und kynder myt er hette 
p. 27. gehaf"), szo soll'') dy frawe myt iren stiffkinderen also teilen, das sie bey irom eide us den gutteren 

neme, so vele sie zcu ercm manne gebrocht hat, das is er brutschacz, und was gutter denne blei- 
ben, dy sal dy ffrawe myt den sticffkyndcren halb teilen, und dornoch eren brutsrliacz widder zcu 
der kinder helffte legen und teilen denne das') noch eyns halb*^). Das ist Magde))orgesch^') wicbilderecht. 

25 Wye eyne frawe noch tode anclaget'), zo zai sie och innerunge thun). 

(13) Eyne yczliche ffrawe, dy noch tode ymands^) anclaget mit geczeuge, adir wie sie anclaget, hei- 
schet der antwerter innerunge von ir, dy innerunge) sal zy tlmn in der dingczeit gleich, zam eyn 
man, uff den heiligen und yn sulcher weisze, als sie angechiget liat. 

Ouch darff ke}Tie ffrawe eyde thun myt geczeuge anders denne noch tode adir von ungerichtes 
wegen'"), alse vorgeschreben ist; das ist dorumme, das sie nidit") buszfellig werden mag; ouch ma^ 
men sie nicht obirczeugen andirs, denne durch eren vormunt, der das myt er vorjaet vor gerichte. 
was sie geloubet. Dorumbe und umme deswillen, das sy alleyne und ii)yt irer v\n>") Iiant, ab sie 
wol myt geczeuge angedaget wirt, entgcen'') mag, uszgenomen also hirboben gcschreben ist, so darff 
men er ouch nicht hoger ant werten, denne myt eynes liant, uszgenomen dy czwu'') v<»r gcschrebene Sachen'"). 

Eyne**) iczliche^) ffrawe gewynnet") wol tag zcu irem manne, der nicht inliemisch ist, al> sie 
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18*) begert, uff das lengste drey**) XIIII tage*"); were her denne lange usgewest, und so ferre were**), 
und im dy sache mete anginge, szo krege**) sie wol jar und tag, und leider nicht; beclaget men sie 
abir alleyne an, szo mus sie') antwerten. 

Wie eyne ffrawe adir man sich Icegen zeyn gesinde in gerichie halden zal^. 26 

Item keyne flfrawe adir man bedarff erer mayt adir knechte nicht^) entwerten vor scheltworte, (1*) 
dyweile*) sie yn erem dinste ist*). Also endarff) euch eyn°) man seynem knechte noch kinder*"), P- 28. 
dyweüe sie bynnen iren korjaren**) seyn, nicht entwerthen^). Des knecktes korjare**) sint XTTTT jar 
und des medechens') XII; so mag eyn ycdichs im") zcu Vormunde kyszen, weme is wil, von rechtis 
wegen, und szo mag eyn iczlichs clagen durch seynen vormunt^), und men mus im antwerten, euch 
dränget men°) sie widder zcu antwerte, adir kompt is en zcu eyden zcu thun adir zcu nemen, das 
mus anstehn bis"") zcu mundigen jaren, das is, wen der knecht alt"^) ist XXI jar, das her das^) myt 
czwen mannen beczeugen mag, und das meydechen, wen is man^ nympt, der ist er rechte vormunt 
von rechtis wegen"). 

Was eyne ffrauwe adir eyn man vorwetten und vorbueszen") mögen, und uflT waa tage man 27 

wergelt und^) wette unde buesze geiden zai""). (15) 

Vor Scheltwort noch vor keynerley ungerichte*^ darff keyn man noch fläuwe**) eyde thun, wer 
sich trösten wil^ wette, busze und wergelt, das gewette alleczeit dem richter, und dy busze und 
das*) wergelt dem widdersachen**). Das gewette ist IIU gutte Schillinge und dy busze ist XXX gutte 
Schillinge^ doch wirt zie durch gnaden dy helffte dirloszen*), und men mus sie in XIIU tagen be- 
czalen^) von dem tage, das sie gewonnen wirt"*). Ouch blo und Scheltwort vorbueszet und vorwettet 
men, und alle eynlitczte") Sachen. Das do von gewette kompt, das höret dem schultczen alleyne. Was 
abir"^ von wunden adir^) lehmden adir totsiegen zcur*^) clage kompt, das mus men myt geczeuge 
sweren, alse vor eyne wunde') und vor eyne lehmde, das nicht eyne houbtlehmde ist, mus men 
sweren selbdritte myt geczeuge, und dy eyde mus her loeszen myt eyme halben') gesatczten wer- 
gelde*), das sint DI gutte marg dem widderzachen, und dovon gibt her dem richter keyn gewette, 
wen her hat sich myt dem herren hwszkompthur°) muszen eynen, das her im gönnet zcu teydingen 
uff das wergelt; dorane hat der schultcze seyn dritte teil. Houbtlehmden abir mag men anclagen 
myt geczuge selbsebende^) ; men loszet sie adir^) myt eyme halben*) wergelde; isT) heiszet ouch*) 
dorumbe eyne houbtlehmde, das eyn man an seyme angesichte adir sust an seyme leibe alle* seyne p, 29, 
lebetage eyn myssgesteltnissze behelt, und wen dis*) wergelt gewonnen wirt, das gilt men obir VP) 
Wochen. Vor eynen toden abir mus men^) sweren selb sehende^) myt geczeuge, das lozet men myt 
eynem ganczen wergelde, das sint HI gutte*) mark und dy mus men geiden obir XII wochen. Wen^ 
dyweile das*) eyn man nicht tod ist, so lözet men en nicht hoger denne myt eynem halben wergelde 
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vor wunden, lehmden und houbtlehmden*) wurde ouch iiiiand czweei^) gewundet adir geleemet in 
eyne stat an seynem leibe, das im alrete eyns*') vorgulden were, beczeuget'^) her das niyt gerichte, 
her darfs im*) nicht noch eyns gelden, sunder her gewynnet seyne buesze und der richter seyn gewette. 

28 Disz ist von dem richterO. 

(16) Von dem richter ist zcu wissen, das her hat zcu richten die sachen, die nicht geczeug tragen, 

alzo was schulde benedene") zcwu*') marg seyn, und von ungerichte blut, blo und und Scheltwort; wil 
sich abir imandt von im beruffen an dy scheppen, dem sal her das gunnen von rechtes wegen. 

Ouch so*) hat eyn iczlich^) richter mechtiglich zcu zeugen^) eyne vorklage, eyne dingladunge 
und eyne besaczunge. 

Der richter hat ouch™) zeyn gewette, wo der clager seyne buesze gewynnet, wer abir in dv 
knye") vor dy heiligen kompt, der ist dem richter keyn gewette schuldig, is das her vulfert adir der 
eyd vorgeben wyrt. 

Der richter ist ouch schuldig von gerichtes wegen'') , eyme idermau hnlft'e zcu thun von gerichtes 
wegen^'), wer is von im bedarö''), dornoch seyne sachen gestalt seyn, do her dy hulüe zcu begert"), 
und ab is im ouch vor von'*) gerichte geteilet ist, dy huUle und worzcu. Sunderlich unnue ungeriehte^j 
sal der richter nyniant lasen gefangen") setczen, her werde denne myt orteil und myt^') rechte in das 
p. 30. gefengnisszc gebracht, und der denne also'') den anderen myt orteilen inbrenget,* der mus en fordern 
myt rechte adir myt gewette muF) buesze laessen^') und myt wergelde, dornoch das ungerichte ist, 
do her en umme in gefengnisszc gebracht hat, Gcet is an den Juils, so ist is eyn gancz wergelt, 
mid vor dy haut eyn halb wergelt. 

Der richter ist ouch pflichtig von rechtis wegen euelender lute ungericlite''j ziu förderen, ouch 
zune dovon zcu entfangen, und was dovon kompt, sal her jar und tag Ijcy gerichte legen laszen, ab 
imand bynnen der zceit, queme von frunden, die recht darzu betten, den sol her is in folgen lassen ; 
kompt aber nraandts binnen der zeit^), im bette denne gehindert ehairtige not, dy her beweiszen 
mochte, also recht is; denne zo^) mag her es*") myt wissen zeynes obirsten l.)urggreven in''j szeynen 
nucz wenden von rechtis weghen. 

Der richter sal von rechtes wegen*"'; nymandes zcu dage twyngen, dy her vor gerichte nicht 
begimt hat, wen^eyn^) yderman mag seynen schaden sweigen, also lange") licr wil; [sondern wer sich 
besehen lest, den mag der richter zwingen, und musz auch bürge setzen'')'). 

Der richter mag ouch eynen iczlichen^ zcu bürgen twyngen von ungerichtis wegen vor seyn 
gewette mKP) des herren huszkompthurs^) bruche, und'") ouch eynen iczlichen sejii recht zcu forderen 
uff den, den her von ungerechtis wegen") in dy vronehaftle gel)racht hat. 

Unsir obirste richter in unserm gerichte das'*) is unsir herre huszkomj)thur'') und noch im seyn 
schulcze, die'^) sullen ouch beide elicher"") gebort seyn und erliches lebens. irer') eren unvorsprochen. 
und were das nicht, so muchte eyn yczlich unvorsju'Ociien erlich^; man sich gericlitcs von en w gern") 
zcu leiden. 

Der schulcze sweret ouch seynen heiTen, dem burggreven und dem gerichte, rechte zcu richten 
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eyuem idermanne noch clage und entwerte*) noch seynera besten zynne, das im got szo**) helffe und 
dy heilighen* 

Der schulcze hat drey echte dyngtagc in dem jare, das erste den^) nehsten Ffreitag noch der 
heiligen drey konynge* tage^) , das*) ander den*) nehste Ffreitag noch der osterwochen*) , das**) dritte p. 31. 
den nehmten Ffreitag noch des heiligen leichnams tage^. Von deszen dren dingtagen szo leget men 
dy ander dingtage^) us obir^ XUn tage, und das helt men°') also das jar obir. Dis heiszen dor- 
umme°) echte dingtage. Wer darzcu geladen wirt, also recht ist, gesteet her nicht zcu der entwert, 
der cleger hat seyne zache^), dy her voi-^) gerichte benant und benumet hat, domnune her en gela- 
den hatte, uff en gewonnen'') bis uff seyne hulfirede, dorzcu gewynnet her XITII tage tag; kan her 
denne') seyne hulfiOrede inbrengen und seyne eehafftige not beweiszen, alze recht ist, des mag her ge- 
nyessen, kan her abir nicht, szo hat der cleger seyne zache entlich uff") en gewonnen. Dis ist zcu 
den anderen borgdingen*) das jar obir alzo nicht'*), wente"") men mus eynen iczlichen dorczcu drey 
mal'') laden, zcum*) dritten musher stehn, dy andern zcwu^ ladunge vorbueszet her*) dem richter*) 
myt nn gutten Schillingen. 

Von^) den 8cheppeit 29 

Is ist zcu wissen, das keyn geczeugnisse geet hoben*") scheppengeczeugnissze ; ire orteil mag (1^) 
men stroffen, sunder**; ire geczeugnisse mag men nicht stroffen, noch nymant dowidder reden, von 
rechtis wegen®), wen sie beheget szeyn. 

Ouch sint dy scheppen') nich pflichtig von rechtis wegen*), imandes zache**) lenger zcu geden- 
ken, wen ir gedechtnissze zcusaget. Was men abir in schrifften bey yn leth, das zynt sy schuldig 
zcu zceugen, wen men das begert, und wo men das bedarff, deme der is hat schreiben laszen vor 
sejTi gelt, und deme dy zache angeet; idoch alzo, were en icht*) mer indechtig*^) von der zache, das 
nicht geschreben were, das mögen sie uff ere eyde ouch*) czeugen ire wissentschafft, und") ist gleiche 
mechtig, dorumbe das eyne zache nicht geteilet werde, wo sie forder vor") mer lute konmn sal"), do 
is not ist, das men wisse begin, mitteF) unde ende, von rechtes wegen. 

Was czwene adir drei scheppen czugen, das ist ouch**) gleich mechtig, alse') sie is alle czeugeten. p. 32. 

Ouch sullen von rechtes wegen dy scheppen'') alle nüchtern seyn, wo sie in gerichte sitzen, das 
luwten an das leben*) geeth. 

Scheppen sullen von rechtis wegen zcu langen zceiten sitczen, uff das sie des") rechten deste 
bas june werden, szo mögen sy deste bas ouch dy lute"") entscheiden; wo abir gude aide gewonheit 
ist, do helt men is^) domoch. 

Eyn"^) roth hot onch mechtig zcu zeugen, was vorO ^^ ^ sitczendem rate bynnen geslossener 
tore geschit, szo das is dem meisten') teile wissentlichen szey*). 
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Das men sie*) zcu jaren kuest, das machet eyne gutte aide gewonheit, das is vor eyn recht 
wirt gehalden. 

Czweifelt imandes an czweier addir dreier scheppen geczeugnisse, her mag sich wol czihen an 
sie alle; were och imand von in gekoren, der von den sachen^) wnste, men magk en'') myt rechte'^) 
\\f{ dy bancke setczen, und was her von im*) czenget^) bey seynem vor}'gen eyde, das ist mechtig. 

Item men mag eynen^) iczlichen gesworen scheppen zcur bangk alle tage*') twyngen zcur ent- 
wert, wen her zcu rechte kompt adir wen men en leth, und her mag sich an seyn borgerding nicht 
beruffen; sust berulFe an dy hyrscl-afft mag her haben. Dis ist darumbe, der alle tage eyme^) ider- 
nianne recht abespricht, der sal ouch^) alle tage eyme^) idermanne recht thun. 

Eyn"^) scheppe ist ouch alle tage dem richter nicht dingpflichtig, is sey denne zcu rechten usz- 
gelegten dingtagen^), is were denne sunderlichen notsache adir hantdafftige toet. 

Dy scheppen mytsampt crem schultczen und richter sint schuldig endende Iwte, die sich yn 
p. 33. das enelende'') geben,* in ero beschirmimge zcu nemen, und sie myt rechte zcu kesorgen^), was an- 
falles**) das sie haben, is sey van imgerichte, adir sust wovon das is sey. 

Eyn vulkomen gerichte steth yn dren: czum ersten an dem richter und scheppen^), czum an- 
deren an dem clegor*), zcu dem dritten an dem antwertcr; und zcum^) ^\Tiigesten suUen yo drey 
adder czwene scheppen und eyn schulcze zcu gehegocem dinge szo3n. Ouch gehöret dy vierde per- 
sone zcu") gerichte, der"") des gerichtes Sachen beschreibe, der ouch von gerichte zcu seyme ampte 
geeydet ist^'). 

Der"^) gesworne richter selben und zcum wynnygsten VI scheppen^) sullen allewege sitzen, do 
men ymandes leth echten adir^) richten an das leben''). 

Von^') weme und von welcher zache dy scheppen erst umbe"*) orteil gefveget werden, deme und 
das orteil sint sie schuldig erst"^) zcu fynden von rechtes wegen. 

30 Von entscheidunge der scheppen'). 

(18) Ab is adir also geschege, das eyn cleger etliche geczoge neme kogen den entwerter, er der 

entwerterO in holunge und wandel queme, und frogte zcum^'; ersten entscheidunge*'), dokegeu sich 
der') entwerter berieffe an dy hirschaflt adir an den rath, szo sal der entwerter ersten den beruflf^) 
haben, und is^) sal umbe dy geczoge geen, alse recht is. Dis ist des landes wilkore, wer sich vor 
dy hirschafft beruftet, deme sal zeyn beruft''") folgen, is das her nicht in holung und wandel steht. 

Keyn scheppe sal von rechtis wegen obir eyner Sachen sitczen, do her rath zcu gegeben hat"), 
her thut anders widder seyn'') eyd. 

E}Ti iczlich scheppe sal sorgfeldiglichen mit fleysze czuhoren^) beide clage und entwert, ufl" das 
her noch seynem besten synne desto bas orteil fynden möge. 
p. 34. Dy scheppen sullen alle'') elicher gebort seyn') imd ouch erlichis lebens und von guttem ge- 

wissen, uft' das sie von den luten durch er erliche wezen mögen geliebet werden, imd das en got 
ouch^) desto bas vornunftt und weiszheit vorleyet^), eyme idermanne recht orteil zcu fynden. 
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Item der scheppen eyd luth alzo, das sie ufF der scheppenbangk, do sie zcu gekoren seyn, 
wellen sitczen und recht*) orteil fynden eynem idermanne noch clage und entwert^) noch irem 
besten synne, das en got so helffe und die heiligen. 

Wen die scheppen beheget szeyn, szo sullen sie sitczende*) uff der bangk stille seyn, und 
under sich zelben nicht vele reden, noch zcu keynes mannes sache reden*) offenbar, sie wellen denne 
dobey geen steen®), uff das sie von eymeO idermanne unvormerket bleiben, und das sie nymands in 
vordechtnissze dorffe haben adir uffheischen vor parteye. 

Werden die scheppen orteils gestroffet, bleiben sie is gerecht, sy gewynnen iczlicher zcu buesse 
eynen gutten firdung, und der richter so manch gewette, alle dye^) dy folge dorzcu gegeben haben^). 
Können sich euch dy scheppen zcu eyner zceit*) nycht eynen*") umbe eyn orteü*), sie mögen is wol 
fristen bey yn™) Xnil tage und uff das allirlengeste drey XIIII tage"), und was denne dy meyste 
stymme ist, imd ouch dy meiste folge, das ist euch denne**) das meiste recht. 

UflT weme nicht erbe erstirbet 31 

Uff kropele noch ufl' getwerge aJir uff ire kint erstirbet noch lehen noch erbe, sunder ere neh- (^^) 
sten mögen adir frunde**) sullen sich ires**) guttes underwynden und sie dovon mytf") erlicher notdurfflb 
besorgen zcu irem leibe';. Also gleich*) ist is ouch zcu halden") myt den, dy ussetczig adir unsyn- 
nygk geboren werden^). 

Was der erbe echuldig iet zu"") gelden. 32 

Eyn iczlicher, der erbeteil entpheet, ist schuldig alleyne*) dy beygi*aff uszzcuiichten'^), und ouch ^"^^^ 
des toden schult zcu gelden seyn anteil'), dy her weis, adir der her geynnert wirt"), also recht ist; 
toppelspeel , noch wettelouffe, ouch^) keyne burgeschafft,* dy uff den verstorbenen man'') vor gerichte p. 35, 
nicht gewonnen ist, adir beczeuget ist**), also recht ist, darf her nicht gelden*). 

Wie Jcinder Iren vater zcu vorwiesunge drangen. ^^ 

Hat eyn') vater seyne Mnder in vormundeschafft, den ire mutter^ abgestorben ist, adir eyne ^ ^ 
mutter dergleich, besorgen sich dy kinder schaden von eres vater**) adir muterlichen anfalles wegen, 
sie tvryngen wol iren vater adir mutter dorzcu von rechtis wegen, das her en dy gutter vorwissen 
und vorsichern mus, dy her von erer wegen undir hat*). 

Was erbelos irstirbet, was dovon recht ist*"). 34 

Vorbas is zcu wissen: was adir*) erbelos irstirbet, das sal der richter in seyne vorwarunge (22) 
nemen und sal is halden jar und ti^, das ist ein jar"), VI") wochen und drey tage; kompt bynnen 
der zceit nymant, der zieh dorzcu zibbet, alse recht ist, so ist das erbgut an'') den obirsten des ge- 
richtes vorvallen, deme sal is der schulcze entwerten^) myt wissen des rates und gerichtes, is were 
denne, das den erben ehaffl;ige not gehindert hat**) ; und das sint vier Sachen, dy ehaffbige not heyszen, 
alse krancheid, gefengnissze, herrendienst und betevart. Haben in*) desir zachen eyne gehindert, das 
her beweiszen mag, alse recht ist, szo hat her sich nycht vorsumit; das ist an farender habe imd 
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au gereitschafft*). Sünder an erblegenden'') gmnden mag zieh keyn erbe vorsweigen^) bjiinen XXX 
jaren. Men sal oueh dy ehafftige not beweiszen also, das her*^) swere zeu den heiligen^), das her 
zo krangh, adir zo lange gelangen zey gewest, das her niclit er hat können komen. HeiTendienst 
sal her abir beweiszen myt des^) lierren -boten adir briefe^). Betefart mus her besweren, das her 
von den Sachen nicht gewust liatte, e denne'') lier uszgeczogen was. Und szo her eyn iczlichs also') 
beweiszet, so mag zieh keyn man'') an seyme rechte nicht') vorsumen. 

35 Von gasterechte in teilunge. 

(23) Eyn iczlich gast, der erbe entpfangen wil, der mus is entpfangen noch dem rechte des landes 
und nicht noch deme, von dannen her is. Ouch sal her"') gastreclit nicht"*) genyesson, welch gast 
erbeteil myt rechte forderen^) wil. 

p. 36. Was gifrte^') nicht mechtig zeyn. 

36 Eyn man mag zeynem weibe, noch oyn weib ereni manne kc\'ne gobe geben, domete sie beide 

(24) in der'^) gewere besiezen, dasz mechtig were, ane vorliebunge') der nehsten erbe von beiden teilen. 

37 Wer rechtelos') ist. 

(25) Kempen*) nnd ire kyndere, spellute nnd alle, dy unelich geboren sint, und alle dy, dy dube 
adir") roubes obirwnnden werden und widdergebon, die sint rechtelos, und <>uch^') alle, die leib adir 
gelit myt gelde ledigen'') und losen, das en myt orteil und myt rechte vorteilet ist, die sint ouch'') 
alle^') rechtelos. 

38 Wen dyO teilunge gesehen zai. 

(26) Byunen XXX lagen darff man adir ffravve keyne teilunge thun, sunder dornocli zcuhant^), wen 
das heyszen dye clagetage, sunder der erbe mag wol zcuhant noch der I)eygraft't vorsicherunge nemen 
der gutter, ab her sich der'^) nicht getruwet in der were, I)is so lange, das') dy clagetage umme- 
komen, denne so is jtii'^) dy frawe teilunge schuldig zcu tluiende, adir der man') von rechtes wegen^. 
Ouch suUen sie beide, als") der die teilunge entpteet'% und der sie thut'j, alle schulde beczalen, 
dy der tode gelossen hat, dye man weis, adir der men goynnert wirt, alse reclit ist, umP) sunderlich 
vor aUen schulden das vordiente loen^). 

39 Von vormundtschafFt"). 

(27) Is ist der stadt Danczik wilkore, das bynnen eynem vierteil jares eyn iczlicher schichtunge und 
teilunge thun sal, bey der buesze von X gutte marken. 

40 Das") eyn geborner Vormünder, der erbe ist, dy gutter nicht vorwisszen darff, zo verre her 

(28) nycht eyn zcubrengen ist). 

Eyn iczliclier vormunder, der erbe zcu dem gutte ist, das lier yn vormundtschalYt vorweszet, 
p. 37. darft' des guttes niclit vorwissen^*) , so verre her guttes gelobens* und geruchtis ist; sunder wer nicht 
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erbe ist, der mus das gut vorsichern myt erblegenden*) gründen, und der sal ouch alle jar jerlich 
den frunden rechenschafit thun, dy erbe dorzcu seyn*"), von rechtis wegen. 

41 
Der erbe sal ouch rechenschafft thun denjheimeu, do her vormunt zcu geweszen ist. (29> 

Das keyn vormunder forder not leiden dorfe"). 42 

Item keyn^) vormunder bedarfi der vormundtschaflft forder®) not leiden, denne das her sich ent- (30) 
ledige myt seyme eyde, alszo das her von den giitteren, do her vormunt zcu^) geweszen ist, geboren 
adir gekom, nicht mer under noch^ bey sich habe, noch**) ny genosszen haV) , adir vorbas genisszen wil. 

Das keyn vormundt vor gerichte not leiden darff der vormundtschaflFt^). 43 

Sunder sust allerley^) vormundeschaflft, dy vor gerichte tag") tegelich geschit durch frauwen adir (31) 
jungfrauwen adir") unmündiger kynder, dy weret nicht lenger, wen das gerichte sitczet"), und der**) 
darfif keyn vormunt') not leiden von rechtis wegen, sunder was her vorjoet') in der vormundtschop, 
das mus im queiten die adir der') vormundt her gewesen ist von rechtes wegen. 

Wen eyn knecht adir eyn mayt zcu den korjaren gekomen ist, und wen her mundig isf). 44 

Eyn iczlich") knecht ist mundig, wen her XXI jar alt ist, szo mag her vormunders entperu; (32) 
wen^ her ouch zcu seynen korjaren gekomen ist, das sinf") XII jar, so mag knecht adir mayt em 
wol*) zcu vormunder kyeszen, weme sie wellen, szo lange das dy mayt man^) nympt, der ist denne 
er rechte vormunt von rechtis wegen. Weis men ouch des knechtes mundige jare nicht, wen her^) 
zieh beweiszet hör habende') in dem harte und under seynen armen, denne so ist her mundig. Sy 
dorven ouch keyne**) eyde geleisten, der knecht, er her mundig ist, und*^) die mayt, er sie bemannet 
ist. Doch wen eyne mayt^) XVF) jar alt ist, so is sy manbar, szo mag sie wol eyde thun, ab men 
das mit orteiln erwirbet. Wen och eyn man ist obir LX jar'), der mag och wol eynen*) vormunt 
haben, ab her wil, unde schat im zcu*") seyme rechte nicht. 

Wen unmundigeO kinder schulde manen^). p. 38. 

Item is das unmündige^) kynder durch iren vormunt"*) forderen und manen schulde"), szo dran- ^^ 
get man sie*) wol widder zcu entwert von rechtis wegen, adir kompt is en zcu eyden, dy müssen (33) 
ansteen bis zcu mundigen jareu. Haben sie ouch irer vormunder nicht gekoren adir geboren^), szo 
mag men sie**) zcu antwert nichf^) drangen vor der kinder korjaren, das sie sich vormunder mögen 
kyszen"), wie*) sie denne kyszen"), und die is thun wellen, dy"^ mögen die kynder^) vorentwerten 
bis zcu den eyden, und dy eyde steen an, alse vor geschreben steth^). 

Von clage unmündiger kinder^ obir Iren vormundt. 46 

Ciagen unmündige*) kinder adir jungfrawen adir witwen obir iren rechten vormunt, das her en (34) 
er gut unnuczlich vorthut, der richter sal en dorumbe vor gerichte*) laden, und sal mitsampt dem 
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goriclite die zacheu vorhoreii; vyiiJet her*) is also, so sal meii im der vormuudeschaft beueinen, und 
sal den kinderen ander niicze und frorae^') Vormünder geben von rechtis wegen. 

47 Das keyn man in seynem züchbette ane erbenlob"") icht vorgeben mog. 

(35) Nyniant mag yn seyner kranglieit icht"') woggeben ane seyner erbe wilh;n, her were denne szo 
stark, das her von sich sell)en uff us dem bette stunde'') und czoge seyne kleder seibist an und gebe 
weg vor gehegetem dinge, weme her is gunde, us seyner haut , und vorezege sich der liirschafft und 
were d«n*ane und gebe is vor eyn testament. AV^'en is also und in sulcher weysze vorgel)en wurde 
vor geliögetem dinge, so is dy erben nicht widderrutVen bynnen Jar und tage, dornoch mögen si is 
nicht widdersprechen, en hette denne ehalTtige not dorane gehindert^. 

p. o9. Was goben mächtig zeyn vor gehegetem dinge. 

48 AV'as goben eynie gegeben werden vor gehegetem dinge, do her mete^') besiezt jar und tag ane 

(36) ansproche, und das tarende habe ist, dornoch mag is nymant ansprechen*, im hette denne ehalRige 
not geirret^'). Also ist') ouch mit erben; XXX*") jar und tag dornoch mag sich ouch nymant dorzcu 
czilien. 

49 Was eyn man yn seyner gewere besiezt, das ouch') mechtig ist. 

(37) Also ist das ouch, was eyn man in seyner gewere hat czwischen si-ynem na('kl)ur und im'"), 
is sey, was is szi'y"), wen im das zeyn nackbur nicht leiiger") gönnen wil'') , nuig di^rselbe man denne 
beweis/.cn selbsebende'') erhatlüger luwte'"), das her das*") XXX jar und jar^) und tag ane ansproche 
in seyner gewere besessen hat"), szo hat lier dorane eyne nn-lite gewere, und scyn iiarkbur mus das^) 
dulden und leiden von im von rechtis wegen''). 

50 Underscheit von rechteloszen und echtelozen'') luten. 

(38) Is ist manch man rcchtk»s-''), der do nidit ist echtcln>^), went«.* eyn un<'li(li man") nympt wol 
eyn elich weib und gewynnot wol cliche kynder bey'') er: «'lieh') man adir weib cr))et uü* uneliche 
kint nicht''). Welch man von scynen vier aiien, das ist von czwen cid« reu veioren adir ) elderen 
mutleren unvorspi'ochen ist, den enmag an seynem rechte nymant ln'scheldon^j, her hette is denne 
seibist vorwurchr'). 

51 Von dyngladungen. 

(39) Wer zcu dynge geladen wirt, und >pricht lier^') neyn, so ist cn unsir goworne gericliti>l)oto 
nelir ubirzcuzreugen, wen her en seibist gesprochen') hat, denne das hers myt seynem neen'^) ent- 
gcen möge. Spriclit hoi* abir und zceuget% das hers seyme gesinde gesaget hal)e, wil denne «ler 
geladene man uff den heiligen belialden, das is im niclit zcu wissen ist geworden, so schadet ym 
dy ladunge nicht zcu seynem rechte. Spreche ouch eyn man, lier were nicht zcu recliter zceit'") ge- 
laden, das ist") bei s<'heynender sonne, des mag en") ouch unser gesworner gerichtisbote w<d obir- 
ezeugen bey seyme eyde, den her dem gerichte zcu seynem ampte getan bat ))as denne, das is^*) 
jenner'') unschuldig nnichte werden. 
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Men*) sal ejiieu iczlichen man, der zcu burgerrechte**) siezet, zcu rechter zceit laden, das ist bey p. 40. 
scheynender sonne; weres abir e)Ti gast, des men sich besorgete zcu entkörnen, den mag men bey 
obende wol laden*^), adir^) seyne gutter l)ey dem wirte besiezen, adir dy gutter in geriehtis getwang 
adir borgeschaift zcu brengen bis an den nehsten morgen, das denne das gerichte siezt, do her denne 
recht mag gebruchen noch clage und entwert, szo als®) recht ist. 

In was stetenO men die luwte zcu rechte^) laden sal. 52 

In disszen nochgeschrebenen steten sal^) nymant von gerichtes wegen geladen werden*), alze (^0) 
yn kjrrchen, adir ufi*") kirchhofen, noch yn keynen*) klosteren, ouch nicht yn gemeynen tanczhuseni") 
alse ufTm") koning Artus") hofe, ouch nicht wo brutlag addir k}^ndelbiere seyn, anders denne dem 
wirte do, und wer vor^) gast myt'*) im zcu huesze leith; ouch nicht yn gemejuen trinchuszeren als 
yn weynkelleren und offenbaren tavernen'), anders denne den wirt, adir der myt ym vor gast") zcu 
huwsze lieth, adir vor*) gesinde dinet; ouch nicht yn velen badestoben, noch") yn gemeynen adir 
offenbaren schucze- und trinkegarten''); ouch nicht yn pfaffenhuszeren, is were denne, ab^) wertliche 
luwte mjl; en zcu huwsze weren, und ouch nicht uff dem*) rathusze. 

In allen groszen heiligen tagen und ouch sust in allen heiligen tagen, dy von der heiligen 
kirchen geboten zeyn zcu feyeren, sal men ouch^) nymandes laden zcu rechte. Ab hirboben imandes") 
t^te, und, der geladen were, das zcu den heiligen bewerte*), alse recht ist, szo gewynnet, der gela- 
den ist, seyne buesze und der richter seyn gewette. Doch mag men hantafftige tot und ungerichte 
umbe not willen wol richten**) , ouch besaczungen und mechtigungen umbe not willen wol zculasszen'') ; 
eyn sulchs und dergleichs steth zcu erkentnisse des richters und der scheppen, was dovon zcu thuende 
und zcu lasszen is*^). 

Item wer zcum borgerdinge zcum ersten®) geladen wirt, gesteth der^) nicht^) , der wettet dem 
richter IUI gutte Schillinge*. Wer ouch eyde vorheiszen^) hat uff eynen nemlichen tag, und*) ge- p. 4L 
steth her nicht, men teilet im XIIII tago uft' zeyne hulflfrede, und weme ouch hulffrede geteilet szeyn, 
und der dy nicht inbrenget*^) uff seynen^) geteilten tag, szo hat der ansprecher™) zcu deme dy clage 
gewonnen, doriunbe her yn geladen hat adir beclaget, adir was her vor gerichte uff en benant adii* 
benumet hat, das im geheget") ding zceuget adir der undemchter®) dy summa in seyner schriflt 
dovon hat; adir iczlicher hat sejuen tag, d}!^^^ dy sonne scheynet^). 

Wer sich myt den scheppen berufft vor dy hirschaffL 53 

Berieffe sich imand m}i: den scheppen vor"*) die lürschafft, szo dorffen sie dem beruffe nicht (41) 
folgen, sunder sie mögen den luwten sagen, die den beniff getan haben, wellen sie der hirschafft 
obir sie clagen, do können sie nicht widder; wirt sie ouch dy hirschafft durch ere boten adir biieffe 
vor sich loszen verboten"*), sie müssen und ze}Ti pflichtig deme*) gehorsam zcu seynde von recht 
wegen, adir dem rate*) 
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54 Von orteils scheldunge. 

(42) Keyn vorspreche zal von reclitis wegen nier worte in seynen solialt*) schreiben laszen adir utf 
(ler^) banck siezende teilen, wen her vor*") yn seynem^^j honptortel gehat hatte, dornft' en oueli dy 
scheppen entscheden haben. 

55 Werne dy scheppen nicht pflichtig zeyn orteil zcu finden. 

(43) Ab is geschege, das imands die scheppen um ortei^*) fregete, der ir^) keyuen widdersarheu 
kegen") sich hette, deine sint dy scheppen von rechtes wegen'') keyn orteil pflichtig zcu finden aiie 
widderteiV), wen eyn iczlich yo geeidef") ist noch dage und entwert orteil zcu finden. Dorumbe ist 
is ouch billich und recht, wo eyn ankleger^j ist, das do ouch zey eyn antwerter. Wil abir ymand 
das gerichte von kost wegen des orteils ane mittel schadelos haldeii'"; , ab her seyii widderteil") nicht 

p. 42. haben uuig; wo is alzo gestalt ist, do mögen dy* scheppen orteil finden, und sullen is"; ane scha- 
den bleiben, wen yn'*) nicht mogelich noch recht'') ist, imands zcu entgeldeii, do iier nicht wil geniesszen. 

56 Wie zieh die scheppen yn auszsprechen der orteil halden sulde"). 

(44) Die scheppen sullen sich ouch yn ereiu ortcir) vorwaivn in d^iii ussjU'echen^), das sie is in ge- 
dechtnissze wol halden, was dy vorsprechen yn eren orteilen") miintlich adir scliritVtlicir) zcu en go- 
saczt^"") haben, und das"") sie yn den schrifl'tun zcustehn adir yn erer^; ynnerung(.', szo sie dy') thuii, 
dy vorspreclien''). Ouch sullen dy'') scheppen von rechtes wegen dy orteil allewi^ge'") obirzehm und 
handelen, wes gfsrlien ist adir nicht, ulV das wen sie andcrweif'j sullen schreiben adcr aus>piv(;h»'n, 
das sie dovon nicht nemen noch''') zculegen; wen is geit an ere'j eide, und also snrgleldig sullen sie") 
von rechtes wegen in allen eren geczeugnisszeii zeyn''), wen nieii ere geezeugni^^-e von lechtes we'^en 
nicht strollen mag, noch') dowidder sprechen'"); dorumme zal is ouch') gaiiez zielnT zeyn ane allis 
hynken. 

57 Das scheppen'") gerne orteil vristen suileii"). 

(45) Scheppen'*) sullen gerne orteil vristen, der zie nicht wol ynne zeyn; iilV das zye myt woV) be- 
dachtem zynne ere'') orteil von zieh sprechen, umbe das, ab er orteil gestralet werden'), das sie 
denne des orteils yn der obirsten stat gerechf") mögen bleiben. 

58 Von erbteilunge und satczunge. 

(4(5) Wo czwene adir drey erbteilunge thun sullen, wer denne dem anderen dy teilunge thut, der- 

selbige sal och dy*) erbe setczen und der ander, der zie ent]>heet, der zal ky«'szen. Wo adir drey 
adir viere eyn erbe zcusampne haben eczlich*i zceit gehalden"), welcher der') denne sich von dem^) 
andern scheiden wil, der sal das erbe setczen, und der ander sal kyeszen. Wer ouch der eldeste in 
der besitczunge'') ist der erbe*), deme geboret"') ouch zcu setczen und'j dem jungesten zcu kyeszen. 

p. 43. Wer eynen heischen leth. 

59 Geschege is ouch, das imandt eynen heischen lisz umbe ungerichte eyns adir czwir und byiinen 
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der dritten heischunge*) eynen anderen hantafftig machte, der is getan hett«, szo das her dissen zcu 
unrechte hette lassen heischen**) , zo musz her is ym vorwetten®) myt eynem**) ganezen wergelde, und 
^aeh kegen dem richter vorbuesen") , wente die achte emeO idermanne an*) den hals geet, wy**) her 
doreyn kompt, is sey umbe wunden, lehmlen% Wut ader blo. 

Von blutronst, blo^) und Scheltwort etc. 60 

Vor blutronst, blo^) und backensleg^, vor hoerczog und ouch vor Scheltwort") darff nymand (48) 
hoger antwerten, wen myt seyns eyns hant uflF den heiligen. Tröstet her sich seynes schaden, her 
vorbueszet dem cleger vor iczliche zache I gutten firdung untl dem richter zo manch gewette, und 
darff der eyde nicht gelestehn. 

Von der"") vorclage'') yn ungerici;te. 61 

Wer das gerichte zcum ersten besuche^*) und**) seyme rechte mit erteilen allirerst folget, der^ (49) 
hat und gewynnet dy vorclage, phafftige not hette denne ymancz dorane gehindert, dy her beweiszete, 
jalse recht were'). 

Wo abir czwene vorsmerczet und vorseret*) zcu gleiche zcu gerichte komen, und ouch zcugleiche") 
x^lagen, wer denne die groste smercze und vorserunge hat beweiszet^) vor gerichte, derselbige gewynnet 
und hat dy vorclage von rechte^), doch also zcu vornemen: der ene hette eyne wunde und*) der 
ander och ene, szo queme der ene vor zcu gerichte und forderte seyne clage, und doch nicht gancz 
zcum ende; dyweile^) storbe der ander, szo gewynnet der tode*) dy vorclage uflF dissen, und das her 
erst geclaget hat, mag im nicht helffen. Alzo ist das ouch, ab czwene quemen, der ene^) were ge- 
slagen myt knottelen, szo das her nicht geen konde, und men vormutte sich, her muste sterben*^) , der 
ander hette wunden und gynge doch frisch, zo gewynnet der krencbste dy vorclage, ab sie beide 
gleich klagen, dy weile der erste cleger seyne clage zcum ende vor"*) gerichte nicht vulfuret*) hat. 

Wie"") eyner ungerichte obirzceuget wirt p. 44. 

Wer^) yn frischer tat, er is obirneditig wirt, zeynen fredebrecher begreifet^) adir dornoch, er 62 
der fredebrecher vorkompt, und zieh vor gerichte beweiszet, und**) en gefangen und gebunden vor (50) 
gerichte brenget, her is dem fredebrecher neher obir zcu zceugen, alze recht ist, denne her is ent- 
geen möge. Ist is ouch, das ym der^y fredebrecher entkomen is, hat her des seyne^) geczeuge obir 
den fluchtigen man, das her der tot schuldig ist, men echtet*) en alczuhant"). Synth ouch nicht 
genug scheppen, szo ir yo zcum") mynstcn VI seyn sal, dirbeutet her zieh zeyner geczeuge yn fri- 
scher tot, men mag is ym vorlegen zcum nehesten dinge, unschedelich zeyme rechte, und mag en 
den echten gleich, als man do mochte geton haben®). 

Wie sich eyn vredebrecher entreden^) möge. 63 

Kompt eyner vor gerichte, der zieh eyner untat'') unschuldig') weis, ungefangen und ungebun- (51) 
den und lautbart*), das her myt zulcher untat belunemundet*) zey, szo stehe") her aldo"") und bitte'') 
zieh zcu vorborghen myt uflFsteenden*) erben und legenden gründen, ab en ymand beschuldigen wU, 
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her wir) sich voranbvci'tou, also recht ist, iiiuP) nochdeiii«* lier zieh iiiigefaiitj^'n und iingebuiideu aldo 
vor gerichte beweiszet, und her oiich'") keyiier untat vor geriehte ohirezeiiget nocli obirwiindeii'^) ist, 
szo dorfte her"') der tottar^) iiieht leiiger not leidiMi, denne drey twere^') nacht, und dt^r ricliter zal 
ym eynen kristelichen vrede wirken frey zcu gerichte und'') tVey von geriohte ane alle bo<ze hantaft- 
titre tot. Disz sal nienO vm teilen, szo verre her das m^richte erst besucht hat , er dv untat uff en 
myt geczeuge'') gebrocht wirt, und is ouch myt des gewonten rlage zcum ende nicht \\f\' en^) gcln-acht 
ist, und is'") ouch obir drey twere nacht gekomen is, das dem gewunten abegcczcuget ist, so das her 
ym") uff fluchtigen fusszen nicht gelnlget hatt('"j, und ouch das dem gewunt^^n keyne chafftig»^ not 
gel indert habe, das her zeynen vrede])recher nicht habe folgen möge, und das beczeuget wirt, alse 
recht ist; und noch dren twere'*) nachte'^) is h^'r der totvar"") ledig und los, sunder allewege sal men 
dobei telen : kan das ymandt bi'echen mit orteil und mit^) rechte^) , do gee is um))e, alze redit ist. 

p. 45. Wie men luwte echten szal. 

64 Wen men") echten sal, is zey^) umbe'') totsiege, wunden, lelnndeii adir der"^) vulleiste, den ^al 

(52) men zcum ersten") durch den^) botel uff der stadt, do is gesehen ist"), viabotm laszen, und dcnne 
sal men von stund an in'') derzelben dingczeit denselben myt namcn und zcunamen' ') vor gerichte 
uff zeynen ersten tag') heischen, und vort obir twere nacht uff den anderen, und abir ol)er twere 
nacht*") uff den dritten tag, wenne alle heischunge nnd)e czeugbare*^) zachen obir twere nacht gesehen 
sullen; gesteet denne der nicht, der alzo geheischen wirt, zo mag cn der rirhier zcu borgen bieten 
czweer noch dem ersten. Is denne nymant do"), der en bürgen wil zcu rcehte, >o sal en der riehler 
legen'') rechtlos und vredelos, und nemen en') seynen frunden uikI geben en seynen vyenden, und 
vorbieten im unsers herren huszkompthurs'') gerichte, und hirobir musszeii zcum mynsten') seelis 
scheppen sitczen. Abir were denne imands do, wen en der richter zcu bnrgon'") böte, der en vor- 
burgen weide zcu rechte gestellen"), alze recht ist, den sal em") der riehler zcu bürgen thun, und 
do wirt ym zcugeteilet^) dre XIIII tage, und gestünde denne der burgt^ nirlit, adir gestünde und ge- 
stelte den nyclit, den her geburget*^) hette, so hat der cleger eyn wergelt ganr-z adir halb adir ^e\ne 
buesze, dornoch das czu iczlicher Sachen gebort, von rechtis wegen gewonnen uff den ])orgen. und 
der richter zeyn geAvette, und men sal den geliesehenen gleichewol demie echten, aNe vor'') von reehtis 
wegen. Sunder wen men umbe^^) blut, blö, roeffen^), backensiege ader Scheltwort heischen wil, den 
zal men zcum") ersten myt des richters zceichen suchen: kan men en denne') <lumethe nieht gelin- 
den adir zcu rechte brengen'''), szo mag men en^) Vorboten und heisehen uff seynen ersten tag, alse 
vor beruret is, sunder zcum anderen und zcum') dritten mule yo obir XIIII tage und en denne 
echten, also vorgeschreben') is, ab her nicht gesteeth, und alzo"') zal men is halden myt allen eyn- 
liczigen zachen, die nycht geczeug traghen. 
p. 46. Were ouch imandt in der achte, der sich in*') eyme anderen gerichte myt seyme eydc donis 

czoge myt vorgnugunge"^) des widderteils und der lierschafft, und das durch meehtige briete geczeuget'^) 
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in das gerichte, do dy achte gesehen ist, her is der aclite ledig von rechtis wegen, so verre im ehaff- 
tige*) not hindert, das her seibist das gerichte nicht besuchen kan, do her in der achte**) is. 

Umb ungerichte mag zieh nymant berufFen vor*^) den rat noch vor die hirschatft, sunder her 
muß zcuhant entwerten, is das her"*) beclaget wirt, wen is steth*) uff yo und uff neyn. 

Von geczogenO- 65 

Allerley^) geczoge, dy men nympt^), do gewynnet men tag zcu bynnen der sladt adir dem (53) 
lande XIIII tage und bueszen landes drey maende, und obir zee und zant, do men zcu lande nicht 
zcukomen*) enkan*^), das eylande zeyn, do gewynnet men tag zcu jaer und tag. Wer ouch geczoge 
nympt zcu siechten personen, der zal zie benennen und benumen, und ouch worumbe her zieh zcu 
en czicht; czugen zie ym alse, her genust is, czugen zie im^) anders, her entgilt is; und alle, dy 
geczug seyn wellen, dy sullen zcu eren joren seyn gekomen, das is, sie sullen XXI jaer alt seyn. 

AUerley geczoge in gastrechte bynnen landes haben tag drey twere nacht und bynnen eyner 
Stadt eyne twere nacht, sunder*") bueszen landes drey moenden und obir zee und zant, also hirvor 
geschreben steth von den geezogen und") tagen dorzeu. Czu allen eynlitczigen**) eyden in gastrechte 
teilet me tag I twere nacht und myt geczeuge drey twere nacht, also teilet men ouch*") geldes be- 
ezalunge obir**) eyne twere nacht. 

Beruffe adir geczoge kan men nymands vorlegen noch jn wegefertikeit noch in gastrechte. 

Von gastrechte. p. 47. 

Keyn gast mag in ungerichte noch in') wegefertikeit gastrechtes genyesszen, alzo int is ouch 66 
in erbteilunge, also ouch vorgeschreben ist*), sunder lantrechtes mus eyn iczlicher yn der zachen ge- (54) 
nyessen und entgelden von rechtes wegen. 

Von^) wegefertikeit 67 

Wegefertikeit hat gerade") dasselbe recht gleichzam gastreeht in allen vorgeschreben Sachen, is (55) 
das her zejue wegefertikeit besweret, alse recht is, das her also wegefertik^) ist^), das her des lant- 
rechtes nicht dirbeiten kan, sunder alle*) argelist. 

Von^) der') vorechreibunge des ewigen fredes czwischen den Polen und uns""). 68 

Dy Polen mögen sich heruffen von unserm gerichte henheym **), szo ^) sie gesessen zeyn, und (56) 
wir oucli Widder us Polen henheym'^), do wir gesessen zeyn, uszgenomen umbe**) kouffe, dy gereet 
umbe gereet') gesehen, und umbe ungerichte, das yn vrisseher tat begangen ist ; kompt abir^) erkeyn 
t«il henweg, szo genyesse und entgelde iczlichs^) seynes lantrechtes. 

Von schulden. 69 

Was schulde, die vor gerichte bekant werden in lantrechte, dy sal men gelden obir XIIII tage, (57) 
was schulde adir, is were von*) garer koste adir von verdientem lone, das myt notrechte von stunth 
an in der dingzeeit*') gewonnen wirt, dy zal men ouch in der*) dingzceit gelden™) und beczalen myt 
pfennyngen, pfänden") ader bürgen von rechtes wegen. 
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70 Was eyner neher ist uff"") den anderen zcu gewynnen^). 

(58) Eyn iczlich mau ist myt geczeuge neher"^) zeyn gelt zcu gewynueu, weu'^) is im imaud myt 
seyues eyues haut abegeswereu^') möge. 

Eyn iczlich man mag eyn jaer seyues huszcziuses neher^) uft' den heiligen behalden^'), wen im 
das'') zeyn czinszman^} entgeen*') möge von rechtis wegen. 

p. 48. Werne eyn hus bey nagel und rynge geentwert wirt. 

71 Wer keyne beczalunge gekrigeu kau von dem') erbe, do her czins uffe liat, also das im das 

(59) erbe vor zeyn pfandt bey nagel und"') rynge wurde geantwert mit gehegetem dinge, alse recht ist, 
dy dohen geen sullen, szo sal derselbe das erbe zcu dren diiiglagen") uff bitten und denne jlieme, dem 
is höret"), zcu husze und liote bieten, ab der'') in der stadt ist, myt czwen erbsessen'') borgeren*), 
und zo das gescheu ist") , und beczeuget is vor gerichte, szo sal her das erbe jar und tag unvorkoffl 
deme noch halden, ab her is denne noch*) vortreten und vorentwerten wil. AVeme ouch eeliafftige 
not hyndert, adir sust unwissende") bueszen landes were, do ghee is nmbe, alse recht ist; wenue 
abir jaer und tag nmbe kompt"), zo mag lier das erbe vorkouffen und derholen zieh zeyner schult 
dorane; abir jhener hat noch"^) jaer und tag in den kouff zcu treten, ab lier wil""), von der zceit an, 
das*) is vorkouft ist, und nicht leng"). Were abir imands bueszen landes, deme mus men is'') zcu 
wissen thun myt der stadth brieffe dohen, do her is; kommet denne eyn widderboth us mechtiger 
Stadt, das is ym zcu wissen getan is, vortrit her'') denne das erbe oucli niclit bynnen jaer unde tage, 
szo mag men is ouch vorkouffen, gleich zam*") vorgeschreben ist; her hat abir tag eyn jaer imd VI 
Wochen und drey tage von der zceit an, das'') is ym zcu wissen ist geworden, das ist jaer und tag. 

72 Von°) vorbietunge uszganges und inganges. 

(60) Wonete abir^) eyner^ zell)ist in eyme husze und weide kene beczalunge thun von dem czinsze, 
den her docli seibist uff' das hus'') genomen hat , und weide zieh dorufl' vorlossen, das her') jaer und 

p. 49. ^^S f^'^'y habe* seyn erbe zcu vortreten'') , deme mag der richter den ingang und uszgaug vorbieten 
von des mannes wegen, deme das hus bey nagel und rynge vor seynen vorsessenen czyns geentwert 
ist, und derselbe sal des erbes nicht genyssen noch gebruchen, her') habe sich vorgleichet*") mvt 
seynem schuldener von des czinses wegen von reclite"; ; wonete abir imant zcu czinsze uff' dem erbe, 
szo mag men werben den'*) czins bynnen dem jare in gericlite zcu'') legen, szo lange, das'') die for- 
derunge des geentwerten'') erbes zcum'') ende gekomen ist. 

r 

73 Wie eyner pfänden sar) vor seynen huszczins. 

(61) ^J'^ iczlich man mag vor seynen huszczins") myt wissen czweier borger uff" der were wol pfän- 
den vor dem tage, ab her sich ungewiszheit besorget voa seyme czinsmanue, doch') niclit mer wen 
eyn jaer czins dor""') vorsessen"") ist; wurde adir der czinsman abrunstig') vor dem czmstage adir dor- 
noch, szo ist der czinsherre in den"") nochgelaszeneu gutteren der erste beczaler") vor I jaer czins; 
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(j. i. h. fehlt) 0. *•; CS 0. *») besessenen 0. ') b. fehlt S. ') i. fehlt 0. \> n. fehlt S. ") u. fehlt 0. '} ist 
'') n. fehlt 0. ^) a. h. w. steht hinter vork. ist, 0. '') alsze S. ') leng. D. S. len;^er 0. *) das musz m. dem 0. 
^) h. fehlt S. gleichsam als! 0. **) bisz das. 0. '; v. fehlt 0. 'ja. lehlt 0. '') e. a. S. "") s. doruff S. '; d. 
h fehlt S. ^) verantworten 0. werten S. ') sondern er 0. '") vorgleichet D. vorglichen 0. denne vorgleichet S. 
"J wegen d. cz. v. r. wegen 0. *) man den vorgenanten 0. ^) zcn lehlt 0. *") bisz. 0. ') gegenwertigen 0. 'jczu 
dem S. *) von pf. 0. *") v. s. czins hinter l»orger 0. ^) das ! 0. ^) dor fehlt 0. das S. *) vorsessen 0. S. vo- 
sessen D. abtrünnig 0. ') des S. 'j So. D. 0. S. 
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wellen im dy anderen schuldener nicht glonben, her mus is beweren*) zcu den heiligen myt eynes 
bant und bleibet dobey^). 

Von dieben, die er obirwonden zeyn^. 7^ 

Gescbege is, das imandt seynen dieb adir vredebrecher vor gerichte hette*), und der*) die untat (62) 
nicht bekennen weide, bette denne derselbige^ dieb an sich*^) erkeyn czeichen der untat, szo^) das 
im vor seyne vorige myssetat gesehen were, dorynne her vor obirwonnen were, szo*) das*^) men das 
zceicben an im dirkennen muchte, adir das im alHulcheyns^) obirczeuget \nirde, also recht ist, adir 
das her") alsulchs selben bekente, desselben vredebrechers eygen°) bekentnissze adir sulch geczeug- 
niss US mechtiger stadt, adir das geheget ding seibist von czeichen an im zith^), das is und mag 
zeyne obirwyndunge zeyn von rechtes wegen, und der houbtman darfif en forder**) myt eyden nycht 
gewynnen. 

Von der were, was dy bedeutet p. 50, 

Die were sal men reichen obir iczliche sache, so gefache sie^) geheischen wirt, und bedutet, 75 
obir was sache sie getan und entfangen wirt, das men dornoch') die zache ader") clage adir orteil, (63) 
geczeugnissze, adir was is zey, nicht besseren mag, und sie sal also getan werden, das iczlich teil 
ulBfrecke czwene finger zcu zceugnissze der getanen und entfangenen were^). 

Von der'') were in ungerichte. 76 

In ungerichte abir'') bedeutet dy^ werC; wo sie gereichet wirt, das dy clage von ungerichtes (64) 
wegen ouch nymandt bogen mag, und von des clegers frunden, umme der zache willen dy clage 
gefeilet*) ist, nymandes me umbe beclagen^) mag von rechtes wegen zcu dem manne adir zcu seynen 
frunden, zcu*) deme dy clage gefellet*) ist, also von der houbtzache wegen, sunder von vulleisteru 
mag her beclagen^) , wie viel her wil , und**; weme her wil , von rechtis wegen. 

Von innerungiieO. 77 

Innerunge ist und heiszet, wo eyn man beclaget wirt umbe schult**), und derselbe beclagte (65) 
man begort innerunge') von dem cleger, wovon dy schult zcy, das mus en der cleger ynneren von 
rechtes wegen. Innerunge ist ouch wol von allen sachen, do men sie begert und geworben wirt mji; 
orteil und myt^ rechte, do sal men sie nuch von^) thun in derzelben dingzceit, wen dy innerunge 
geteilet wirt. 

Innerunge nocii todeO- 78 

Innerunge abir noch tode*^) ist dy, do eyner noch tode wirt angeclaget myt geczeuge adir myt (66) 
eynes haut, und der entwerter sich tröste seynes schaden* und ruwmete dem cleger yn und hysche p. 51. 
von im innerunge ufF den heiligen noch tode alse recht ist, szo mus der cleger von rechtis wegen 
dieselbe^) innerunge thun zcuhant in derselben dingzceit uff den heiligen myt seynes eynes haut adir 
mit geczeuge also hoch , als her en anclaget bot™) ; vulfert her in der dingzceit myt den") eiden adir 

*) begeren S. *) d. von rechtes wegen 0. v. dieberey, die do uberw. wirdt 0. *) brechte S. *; her 
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■) die. 0. ") anclaget S. ') seinen S. 
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myt seyiiie eyde, alse reclit i.st, szo sal eu oucli der entwerter beczalon in derzelbeii*) dingzcoit niyt 
bürgen, pfennyngen^) adir pfänden; vulfert her abir ni«dit, als vorg^'schreben ist, su hat her^) sejiie 
cdage vorlnren und ist d< »rinne neddirfellig gewnrden. AVil'^j abir der entwerter unscliuldig'') werden^)^ 
das mag lier tluni, und her'^') gewynnet tag zcu seynem eyde^'} alsc*) sidi geboret von reclites wegen. 

79 Item noch^) von czogen mit siechten personen. 

(67) Was Sachen sirli cyn man vermyst zru beezeugeii und vult'crt her^) nicht noch zeyner vormes- 

sunge, licr ist zeyner saclien ncdiricllig gewurden'"), dnrczu lier sicli") und dorumbe her den geczog 
genomen hatte ]»ey alzo. ab") si»' sich :in'') beiden teilen in das gcczeugnisse gege])en haben, unde 
das sal mich bev eren eyden'M lieczeuget werden; is das') nicht, szo kau her% ou«h kevn teil vn dem 
czoge') vorhinderen, her vultare adir nicht, szo verre her zieh adir seyne geczuge durch") personen 
adir durch biielte gestelle:') utV seynen recliten'') geteilten tag; welch teil adir ull" seynen geteilten"') 
tau* niclit engestunde^) und ou<-]i zeyjie eehatllige not durch zeyne b<»ten^') vor gerichte nicht l)ewei- 
szete, der hat zeyne zache vurl'»ren uU'"') seyne hultlerede; ln'ingt*') her dy yn, als recht ist, her ge- 
nust ir; tut her das, so geet is dorumbe, alse vorgeschreben ist, und als denne recht dovon i<t'), 
von recht is wegen. 

p. 52. Wye eyner tage gewynnet zcu den geczogen'O. 

^0 Wer sich abir zcuth'') zcu gerichte^) adir zcu mechtiger stadt"), vulfert derselbe'), her gewyn- 

(08) iiet zeyne saclie, volferet') her'') nicht, her v«u'lust sy. Und alle geczuge, dy zcu gerichte adir rate^) 
crennmen werden, dv sullen von machte zevn. 

81 Wer nycht czeugen wil. 

(09) Is da>"') sich ouch inuuit geczeugnissze wegert zcu thuende, den mag men dorumme") ding- 
stellig") nrachen un<l beschuldigen en dorund^e; her mus zcu seyner wi»enschall'l neyn adir yo'') spre- 
chen, von rei-lilis wegen. 

S2 Wer seynen gecog nicht ynbrenget. 

(70) Ab zieh imands geczugnissze vormist vor gerichte und seynen geczog uiV zeynen geteilten tag 
nicht einbrenget, und*') ouch keyne eehatVtige not beweiszet. dy im d()rane gehindert hette, so hat her 
zeyne saclie vorloreii utf) zeyne hulllVede; wen lu'r yo^> myt seyme czoge*) seynem") widderteil 
seyne"'; zache vorlenget hat^^j und zieh suhdis geczeugnissze vormess>n liat und denne'^) nicht woliert, 
her ist billich yn der zachen obirwunnen, wen was .sjcli (.yn mundig nrau vormyst-) vor gerichte zcu 
thun, das sei her stete^) und feste Iialden, szo verre her kiui, is gee im zcu tromen adir zcu schaden. 

8;j Wie eyner vulfaren szal"). 

(71) Wer myt seynen'') geczogen vulfaren ^vil, das nuis alzo gesehen, das sie allegleicli in eyner 
stymme zcugeen geradi»') also, als lier zieh zcu en gecz<:>g«'n hat; tlmn zie das. her vulfert, thun sie 
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er (), *; geczoge 8. O. "j dem O. ^) die (). ') hat fehlt <). '; dem (). 'j vermessen hat 0. 'j d. s. h. st. 
fehlt (). *) voirehret mitt geczeugen O. ^) zeyne 1). fehlt O. '') g. fehlt O. 
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is nicht, her vulfert nicht, und zcu irem geczeugnisse sal sie der richter vregen, ab sie das*) bey 
iren eyden ouch zo torsten**) zceugen, ab die^) imant von en nemen weide, und do'^j müssen sie yo 
adir neyn zcu*) sagen. 

Wie men myt eyme diebe^) geberen^» sal, der wynniger den^) j firdung lotiges^ gestolen hat 84 

Geschege is, das imands seynen dieb vor gerichte brechte myt hantaflFtiger tat, und hei*) nicht (72) 
bekennen weide, zo das die scheppen ouch wol segen, das^) die dube") nicht* so gut were, das sie p. 53. 
em an den hals ginge, zo mus her yn doch") gleichwol gewynnen myt VII eyden an seynen*") hals, 
is das^) her nicht bekennet , wen die scheppen suUen dy dube nicht er'') schaczen von rechtes wegen, 
her zey er denne') obirrv'unnen durch zeyn egen bekentnissze adir durch recht; is das die scheppen 
im denne") dy dube myn schaczen*) wen j fii'dung lodig, szo is°) dy stupe seyne buesze^). doch mus 
das wyngste dem mesten volgen. 

Woben sich eyner wol beruffen mag. 85 

Vor mth und vor herschafft mag zieh eyn iderman beruffen'^, der in"") holunge und wandel (73) 
nicht entsteth^), sunder sust vor alderlute sal*) men nymands beruffe teilen; wil sich aber imandt 
an sie*) czyhen, alse recht ist, das sal men j^m gunnen* 

Von Pfandes setczunge. 86 

Wurde imant pfant gesaczt vor gerichte, derselbe*^) sal pfandesrecht**) domete begeen, das ist, (74) 
her zal is^j uflfbieten drey borgerdinge nochenander, und zcum®) dingtage sal her is, deme is höret, 
myt czwen irberen mannen zcu housze und hofe bitten, und das denne myt denselben mannen vor 
gerichte beczeugen an eydes stat, und zo das gesehen ist, zo mag der desselbe pfant denne') vor- 
kouffen und dirholen sich^) zeyner schulde dorane, so verre is**) jhenner nicht lossen wil, der is vor- 
saczt*) hatte; gebricht ym, der richter sal im helffen, das is vorvullet*") werde; obirloufll im% das 
sal her jhennem widderkeren. 

Noch von pfant setczen. 87 

Setczte imant dem anderen pfant vor gelt adir vor schulde, und der, deme das pfant gesaczt (75) 
were, vorseczte is vordan"), zo mag der das pfant von dem") anderen nicht forderen''), sunder allene 
von deme, dem her is vorsaczt hatte, wen haut yo haut geweren zal; sunder sterbe der, adir wurde 
abetrunnig, deme das pfant erst vorsaczt ist, und die erbnamen nycht dovon weiden* wisszen, zo p. 54, 
müssen sie clage dorumbe leiden, wy hogh sie angeclaget werden noch tode, alse recht ist; loken**) 
sie, sie entgeen durch ere unschult, als recht ist**), ruwmen sie ouch dem cleger yn, wy hogh her 
beswem tar'), das seyn plant wirdig") zey gewest, das her crem frunde vorsaczt hat, das wellen sie 
gelden und beczalen, so mus das der ancleger thun, ab her wil; wil her nicht, her vorliese*) seyn 
pfant und sey ledig**) ; wen worumbe eyn iczlicher^), der seynes guttes^) myt willen loszet*), kan sich 
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myt seynen eyden dorczu nicht widderczehen*) , is zey dcime, das im*') yngerumet werde, alse oben- 
genirt ist; abir dem abetrunnigen manne") mag men sich an seyn'^) gut halden, so verre man kan; 
wil das gut denne imand vortreten und vorentwerten, der mus clage leiden utf den man und seyn 
gut, und entwert dovou thun, aLse recht ist. 

88 Noch von pfänden^). 

(76) Vorlore abir imand eyn gesaczt pfant^, wo der, der is us seyner were vorloren hat, das^') 
^vidder ankompt, szo mag her zieh dorczu czihen myt seyme eyde, so das her swere, das her das 
gut, was is denne'') zey, ane seynen wisszen und willen vorloren habe, und das is seyn^) was, er her 
is vorlos, und noch zeyn^) ist, das im got'so helfe und die hilligen; kan her is abir nicht widderki'igen^), 
szo biete her szeyn recht dorzcu, das her is vorloren habe, ab is der cleger"') von im nemen wil, 
und ruwme dem cleger yn, alse vorgeschreben") is, her bleibet dobey von rechtis wegen. 

89 Von verlornem gutte. 

(77) Wer szeyn gut vorloren hat, als oben gescln-eben ist^) , adir weme^') szeyn gut gestolen were'')i 
kompt her is wo an uff eynem velen*) markte, adir bey wenne her is ankompt, her*") mag is anfangen 
myt lobe des richters und czihen sich mit seyme eide czu^) dem gutte, gleich als") vorgeschreben 
is'), und bey deme her is fynt, czeye her^) anders nicht, wen gut""), is schat ouch deme, do is bey- ) 
gefunden wirf, nicht mer, denne das her zeyn gelt vorlust, das her dorumbe gegeben hat, szo veiTe 

p. 55. her zeynen geweren nicht gestellen kan; czucht* her sich abir^) an seynen geweren, so mus ym der 
geczog folgen; obir zee**) sal her im nicht folgen von rechtes wegen. 

dO Item noch^) von ungerichte. 

(78) Wurde imands yn frischer tat*^) abgeczeuget, was ungerichte an im bezeen were, und ym dy 
vrist'*) geteilet Avurde*^), und eyner do kegenwertig stunde, der von dem gewunten beludemundet 
were in der tat, derselbe sich in des gewunten^) kegenwertikeit zcu rechte kegen inr') böte, und zcu 
der entwert, und der gewunte bey'*) zeyner vrist, die ym geteilet ist , bleiben weide, so sal die vrist 
ansteen^) drey twere nacht umme der totfare willen, nochdeme is yn vrischer tat abeczeuget ist ane 
alle hantafftige tat; wo abir imands^) noch dree tweren nachten, das is gesehen ist^), abeczeuget 
wirt™), der") sal und mus zcuhant en") beclagen adir ledig laszen^j, ab is gewurben wirt, als'*) oben 
geschreben'') ist. 

91 Von pfänden'). 

(79) Eyn iczliclier, der eyn pfant in seyner habende^) were hat, mag myt seynes") haut uff den 
heiligen besweren, wie hogh ym das pfant vorsaczt ist, und nicht myt geczuge; weide abir der, der 
das pfant vorsaczt hat, uff den heiligen myt geezeuge erbarer luwte') behalden, das ym das plant 
von im nicht zo hogh"^) vorsaczt ist, sunder so hogk, als her benennet, szo bricht her ym myt ge- 
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czeuge*) selbdritte szeynen eyd myt seynes**) eynes hant, von rechtes wegen; kan abir, der is yn 
der*^) were'*) hat, myt geczeuge beweiszen, wie hogh is ym*) steth, szo is her der nehste^. 

Noch von pfänden^. 92 

Hette abir imandt gesaczt pfant^) adir geleiet dingk, was is were, vorlom, und künde do nicht (80) 
Widder bey gekomen, der mus sweren zcu den heiligen, das her is ane seynen wissen und willen 
verloren habe, und das her zeynen fleysz mit hogster vorwarunge bey den gutteren getan habe, adir 
ruwme dem cleger*) yn, als vorgeschreben ist, her bleibet onch dobey; deszgleichs ab eyme was*^) 
wurde getan zcu truwer hant, der mag zieh in der vorgeschrebenen weise entledigen, und bleibet 
euch dobey von rechtis wegen. 

Wer dem anderen gut zcu behalden tut^). p. 56. 

Wurde adir imant was geleget yn eynen"*) Speicher, hus adir keller, adir yn eynes") schiff, do 93 
eyner muste von geben myete°) adir vracht adir Ion, und das verlöre, so sal der das**) von rechtis (81) 
wegen beczalen, ab her is ym*^) nicht widder entwertet, der') ym myete adir*) lön dovon pflichtig 
ist; die wirde adir mus*) der anclegir besweren") uff den heiligen, das her zo viel zcu hinder und 
yn vormynnerunge seyner gutter gekomen sey, so hogh als her seynen schaden in der summe be- 
nennet; kan adir der^') is in seyner voi'warunge gehat haf^, beweiszen uff den heiligen*), das is ym 
von Wassers noth, adir von fuers^) not, adir von herschilde, adir dublich ane seyne vorwarlosunge 
weggekomen ist, und her nicht rat noch"") tat dorane gehat*) hat, beweret her das uff den heiligen, 
alse recht ist*') , her bleibet is"") ane schaden und darff is nicht gelden , von rechtis wegen^). 

Wer des*) anderen gut anspricht 94 

Item spricht imandt des anderen gut an vor das seyne, der is yn geweren') hat, is allewege (82) 
neher myt seynem eyde^) dobey zcu bleiben, wen is ym^) eyn ander us seynem geweren gesweren 
möge, im^) wurde denne dy were gebrochen, alse recht ist, so muste is ouch dorumbe geen, alse - 
recht were. 

Von demeelbigen^). 95 

Sunder spricht imandt des anderen gut an vor anderer luwte gut und uff ander lute namen, (83) 
und thut yn dy gutter besaczunge adir insproch, wil das imant vor seyn eygen propper gut beswe- 
ren, das mag her^) thun, so das her swere uff den heiligen, das das gut, das der man angesprochen 
adir besatezet hat uff eynes anderen namen, seyn eygen propper gut sey, und der man, uff des namen 
dy besaczunge adir insproch gesehen ist, an den gutteren nicht enhat pfennyngk adir pfennyges 
wert, noch gehat* hat vor™) der zceit, er der insproch adir die besaczunge uff die gutter yn des p. 57. 
mannes name getan wart, und ouch noch nicht dorane hat pfenning adir Pfenninges werth ; wen her 
des eydes vulfaren ist, so mag her bey seynem gutte bleiben myt°) merem rechte, denne en der 
ander dovon drangen möge, von rechtis wegen. 
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96 Von gutte zcu freien''), das besaczt isf'). 

(84) Weide imand seyii gut freien hynder des rucke, der is besaczt hette, adir"") eynen insproch 
doryii getou hette, der mag is thun, so das her dem gerichte'^) vorborge myt uftsteendeiif j erben*) 
und legenden gründen adir myt gewissen lebenden^O borgen, das her aenie zcu rechte stehen'') wil, 
wen men im zcusaget, der das gut besaczt hatte'); ist abir, der das gut besaczt liat''), zcukegen- 
wertig^), szo ist zeyn gut'") frey, und steht zcu dage und entwert. Men sal ouch keyneni erbses- 
seneni burgern") seyn gut besetczen, noch") deme der alle tage zcu wege und zcu stege^') geet; sun- 
der geste'') und ledige fluchtfurige') personen und abetrunnige luwte mag men is wol ])ekummereu 
und hemmen von rechtis wegen, uff recht''); wen sie adir gesteen czur entwert, zo ist er gut frey 
bey sulcher underscheid, als ol)ene geschreben ist^) 

97 Von besaczunge"). 

(85) Besatczet adir bekümmert imand gut uff eyns abewesenden manues namen, der sal dy besa- 
czunge zcu dren dingtagen noch denander ufll^ieteii, szo wirt ym zcuni dritten dingtage^) dieselbe 
besatczuuge geweidiget vor eyn ptaut; das plant sal hör ouch uff])ielen drey dingtage und deime 
deme""') zcu husze und hofe bieten"") adir seynen Irunden, ab sie kegenwertig zeyn, also pfandcs recht 
ist, dovon ouch vorgeschreben ist; ist her abir-') ader seyn frunt nicht yn der jegenof'j adir yn 
dem gerichte, do die gutter deme manne besaczt seyn, so sal ym der besetczer die besetc/unge durch 

p. 58. eynen ladebrieff' zcu wissen thun dohen, da'') her ist, und'*) do her en meynet zcu seyende')*; und 
wen im das'') zcu wisszen getan ist, so das'') dovon eyn mechtig widderb'H't zcu gerichte kompt, szo 
hot der man jar und tag und nicht leng') von der zceit an, das im dy besatczunge ist kunt g<."wor- 
den, seyne gutter zcu vorantwerten und zcu vortreten^'); kommet her denne nicht bynnen jare und 
tage szo verre ym ehafftige not nicht'') hindert, dy mag her') beweisen, als reclit ist, zo mag zieh 
der besetczer der gutter underwynden und dirholen sich seyner sclmlde doraiie, szo hogh ]v'\' duruff 
besaczt hat, von rechtes wegen; wil her sie*") ouch vorborgen bynnen jare und tage, das mag hur thun. 

98 Wer den anderen zcu rechte^) nicht brengen kan"). 

(8(5; Wil ymaud den anderen zcu rechte") haben, is her eyn gast, der den burger zcu rechte laden") 

wil, her zal ym des richters zceichen zcum ersten mole seibist weiszen, wissende^') czwen erbaren 
mannen, die das mete anzeen, und vor gerichte beczugen, alse recht ist; gestcit der geladene nicht 
noch der dritten ladunge, so ist her dem richter vorfallen IUI gutte Schilling, und her sal cn obir 
evne'') twere nacht zcum ander mole laden; is das her en'j noch dem ersten mole seibist nvcht mer 
ankompf*), her mag is uff" dy stat weiszen adir in seyne herberge, adir hus, adir wor her sich zeyn 
vonnutt myt denselben czwen personen, und beczeugens*) ouch den") den anderen tag vor gerichte; 
gesteet her nicht, her ist dem rich'er abir") seyne busse vorvallen'') , und abir"") obir eyne twere 
nacht, so lade her en zcum dritte mole und beczeuge is, also') vorgeschreben is; gesteet her denne 
nicht, her gewynnet dy zache zcu im, dorumb her yn ge'aden liat, und was li^r uff' yn benant hat 
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in der clage Xmi tage') bis uff zeyne hulffirede; gesteet her denne und brenget hulfirede yn^), also 
recht ist, her genuest is; ihut hers nicht, her engilt is, und vorlust dy sache entlich®). Gesteeth 
abir der burger, kan^) her kegen dem gaste seynes borgerdinges nicht genyesszen, her"") genyesf) dach 
beruffe, und*) was im sust^) zcu seynem rechte dynen mag; adir wo eyn bmger sust den anderen 
lüde*) , gesteeth her und beruffet zieh an zeyn borgerding^) , des genuest her von rechte ; gesteth her 
abir nicht , her vorluest dy zache, alz oben geschreben istf ) , im hette denne ehaflftige not gehyndert*, p. 59. 
dy her beweiszte, als recht were"). Also und yn gleicher") weysze is das ouch, wo*^) czwene in rechtis 
twange**) stehen, und eyner vom**) anderen sich durch rechf) gerne scheiden weide'), den sal der 
richter seibist verboten uff eynen nemlichen richtetag, gesteet denne der nicht, szo hat der richter 
seyne busze, und vort obir eyne twere nacht mag*) en der richter durch seynen undemchter laszen 
suchen; gesteet her nicht, her ist abir der busze vorfallen; und zcum dritten mole; gesteet her 
denne nicht, szo gewynnet deszer dy zache zcu ym, dorumbe sie sich vor myt rechte") begriffen ha- 
ben, und yn rechtis twange haben gestanden^, uff seyne hulffrede, alse vorgeschreben ist^). Desze 
ladunge, alse vorgeschreben ist*), mus der richter zcum ersten^) seibist und zeyn*) undenichter bey 
eren eyden czugen, die sie zcu crem ampte gethan haben, szo is das') mechtig. 

Von clage zcu myttelen. 99 

Beschuldiget imand den anderen umbe eynen gekoufften kouff ane alle myttel, und der entwer- (87) 
ter wirbet myt orteil und rechte dy sache zcu**) myttelen, und bekennet des kouffes myt underscheid, 
und benennet und benumet das zcuhant vor gerichte, und bueth ouch"") do*) seyn starke recht zcu, 
wie ym das*) der scheppe teilen wirt, alse recht ist^), zo zal men em teilen, wen her des eydes adir 
der eyde vulfaren ist, so sal her myt merem rechte von des kouffes wegen forder^) ungedranget 
bleiben, von rechtis wegen. 

item von clage zcu mittelen In ungerichte. 100 

Beschuldiget imandt den anderen umbe ungerichte und ouch umbe schult^) und*) ander zachen, (88) 
was das denne*^) sey, der mus^) von rechtis wegen seyne entwert mittelen ; szo das er zcu dem unge- 
richte von stimd an entwerte, wen ungerichte heischet^") zcuhant entwert, und nymand sal von unge- 
richtes wegen beruffe haben vor dy hirschafit adir sust"), sunder umbe schult und ander zachen* p. 60. 
mag her der beruffe genyesszen, alzo dovon wol ouch'') vor*') geschreben ist. 

Von ynruwmen. 101 

Wer den anderen beschuldiget umbe wäre, dy her czur"*) wicht gekoufft hat, und hat ym vul (89) 
geloubet'); und derselbe, der dy wäre gekoufft hat, leth sie wegen hinder des vorkouffers rucke und 
abeweszen, und spricht, her habe nicht vul gefunden, wil im der vorkouffer ynruwmen, alse er') ge- 
schreben ist, das mag her thun; wil her ouch seyne entwert myttelen und benennen seyne under- 
scheit, und bieten do szeyn recht zcu, gleich alse oben geschreben ist, her mag is ouch thun, und 
bleibet dobey von rechtis wegen; bueth*) her ouch siecht") unschult zcu seyner anclage, szo wirt her 
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is*) unschuldig in sulcher weysze, alse her denne augeclaget ist myt geczeuge adir myt eynes haut, 
alse dovon recht ist; das inruwmen abir gleich also, als ouch^') vorgeschreben ist, das mus der cle- 
ger annemen, adir seyne clage obirgeben, von rechtis wegen. 

102 Von geldes vorburgunge us gerichte''). 

(90) Leget imand gelt uff eynes abewesendes mannes name in gerichte und leth sich ledig und los 
teilen von des geldes wegen, und derselbe abewesende man were luwten schuldig, das gehegetem 
dinge were wissentlich''), und seyn tag der beczalunge were umbe gekomen, derselbe mag sich®) zo 
vele, als seyne bekante schult^) zcusagt, underwynden, und darfl* is nicht vorborgen; sunder wurde sust 
gelt in*"') gerichte gelegt uft* eynes mannes namen, do vele Iwte insproche**) teten, der mus dem ge- 
richte vorborgen, wil her das gelt entfangen, myt legenden gründen adir myt gewisszen bürgen, das 
her allen den, die insproche uff zeyn') gelt getan haben, wil zcu rechte und zcur*') entwei*t gestehen^). 

p. 61. Von mechtigunge"'). 

103 Were imands gemechtiget zcu eyner sachen, entwert zcu entpfoende und nicht entwert widder 

(91) 2;cu thuende") von des wiegen, der en gemechtiget hat, szo mag der entwerter dem ancleger in der 
macht entwert weigeren"), wen es^*) is nicht eyne vulkomene'^) macht, do eyner wirt gemechtiget 
recht zcu uenien und nicht zcu thuende; sunder wer vulkomelich sal gemechtiget/) seyn, der zal vul- 
mechtig seyn zcu thuende und zcu laszen gleich als jhenner thun und laszen mochte, ab her seibist 
personlich kegenwertig were, der"") en gemechtiget hat. Kompt is abir zcu eyden, dy mag lier ent- 
heyszen^) bis an den houbtman"), wil her sie ouch') seibist thun, nochdeme her vulmechtich ysf) 
zcu thunde und zcu laszen''), als vorgeschreben ist, das mag her thun, sunder mogelich und gleich 
recht ist das, wo eyner gemechtiget^') ist recht zcu nemende, das her seibist'''') ouch widder*) recht^) 
thu, ab ymant uff den zcu sachen liette, von des wegen her recht nympl *"). 

104 Von mechtigunge'O widderzcunemen''). 

(92) Hot eyner imands^') gemechtiget und wil eif) des widder unmechtig machen, das mag her thun 
hiiider des rucke adir yu seyner kegenwertikeit, is ist gleiclie mechtig; in gleicher weisze ouch also 
mag'') der thun, der gemechtiget ist, in der macht bleiben, so lange als her wil, von rechtis wegen, 
adir obirgeben, wen her wil, wente szo lange ym dy macht nicht benomen ist und her sie^) ouch 
nicht obirgeben hat, so ist her mechtig des, do her macht zcu hat""): wil ouch der die macht, die 
im gegeben wirt hinder seynie rucke, nicht annamen, des mag her wol laszen'), ab her wil, und 
bleibet ouch wol dobev"\». 

4.' / 

105 Von vristunge der orteil von den scheppen. 

(93) Wen die scheppen orteil zcu en") in""; vrist nemen, is das sie yn schrifften vor gerichte gele- 
sen'') und gesaczt'') zeyn, szo behalden sie dieselben schrifften ])ey en; is das die orteil ouch munt- 

p. 02. lieh gesaczf") zeyn, szo mögen sie die scheppen* in schrifften von en'*) heischen, szo das sie die byn- 
nen der vrist obirgeben und entwerten^; den scheppen, uff das sie") die scheppen wol obirzeen, was 
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geteidinget ist oder nicht, und das sie des nsogen usthun und wieder eynschieiben*) , so alse en dun* 
ket uff ere eyde, als is geteidinget ist. Mit nichte ahir sullen sie vorhengeu, das orteil obir orteil 
gesaczt^) werde"") , sunder die orteil sullen Vorgang'') liaben, die zeu der houbtsache dienen, und dor- 
umme*) sie in rechtes twange stehen') und sich euch von ambeginne im rechte dorumbe begriffen 
haben. Ab euch imand seyn orteil von der houbtsache obirgebe in schrifflen, der ander ist ouch 
pflichtig dokegen in derselben dingczeit zeyn erteil*) obirzcugeben muntlich addir schrifftlich, is were 
denne umbe aller bequemekeit willen, das ym dy scheppen weiden vrist geben, das steth zcu in**). 
Ouch mögen die scheppen irer beider schelunge und*) czwetracht zcu sich nemen uff eynen nemlichen 
tag, adir nicht alz erteile^), sunder alse schelunge, ufi das bynnen derselben fristunge der scheppen 
sie ire schelunge mögen wandelen und besseren, uff das yo eyme idermanne gleich möge gesehen, 
das zieh nymant dorffe beclagen, das her in seyme rechte vorkurczt^) werde, ab her in der dingezceit 
seynes orteils nicht gewarnet") were, und weide denne orteils dorumbe gebruchen, das sal nicht zeyn 
anders, denne") vorgeschreben ist"), wen beschreben recht ist das^) , das nymand dem anderen ynfelle 
thun sal vor gerichte, sunder eyne iczliche angehabene sache sal eren Vorgang haben durch orteil 
und recht, alse billigk**) ist*). 

Von wilkoren stete') und lande. 106 

Wilkoren des landes und der stete, die leng*) wen yn XXX jaren gesaczt und verkündiget seyn (94) 
alle jar jerlich, und also yn eyne aide gutte") gewonheit gekomen zeyn und vort durch dy gutte aide 
gewonheit uffm lande und in steten vor recht^) gehalden werden, die sint mechtig, szo verre si"**) 
▼omunfitlich, erlich und nuczlich seyn, szo sullen sie vorbas in derselben weisze vor recht*j gehalden 
werden. Men mag ouch beide uffin lande und in^) steten myt der weisesten borger rat alle') jaer 
jerlich die wilkorn vomugen, zo das men dorus neme, was eyner ganczen gemeynde schedelich ist* p. 63. 
und secze widder doryn, was en nucze und fromelich ist, von rechtis wegen. 

Das') alle orteile hynder eyne mannee rucke gefunden Im unschedellch zeyn.^) 107 

Alle orteile, die hynder eyus mannes rucke gefiinden werden und geteilet, do her nicht zcu (95) 
geraden noch*) vorbotet ist, und die**) her ouch myt willen nicht vorsuwmet adrr in*) ehafftiger not 
were, und dy zcu gerichtet verboten liesze, alse recht were, die orteile können*^) ym an seynem 
rechte nycht schaden, und sint machtlos. Men sal sie ouch hinder der luwte rucke nicht gerne^) 
finden, es were denne noch gestalt*) der zache^), alse vorgeschreben is. Sunder machtbrieffe*) , dy 
von gerychte und rethen kernen, dy teilet men mechtig by sulcher underscheid"*) : hat imand dowid- 
der zcu reden, und kan ymand die macht") brechen myt orteil und myt rechte, do ghee is umbe, 
alse recht ist, uff das dy luwte yn dy^) macht komen. Ouch teilet men zibbebrieffe'^) mechtig by 
sulcher*^) underscheit, das dem wirdigen rate dorane') genüge vor nochmanunge, und ab zieh imant') 
neher besibben kan und dowidder reden^) mit orteil und mit rechte, do ghee is umbe, alse recht ist. 
Sust^j alle ander brieffe mag men hören leszen und bey gerichte halden, bis das^) die kegenwertikg 
komen^), den dy Sachen angeen, was eyn iczlicher denne mit orteil und rechte werben kan, das*) 
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genyesse her und entgeldes. Alzo ist is ouch myt*) den brieffeu, dy von geczogeu, die^) genomen 
zeyn, inkomen bynnen°) ereu geteilten tagen. Wil'^) abir imand yo'') uff seyne eygeneO kost orteil 
gefunden haben, do ghee is umme, alse vorschreben^) ist. 

108 Von besatczunge und ladungen, do men luwte nicht finden kan. 

(96) Geschege is, das imand liette ladebrieffe^) usgesant, do her zieh des vormutte, den her laden 
leth, und is zieh also gefellet% das her en in den jegenoten^) niclit gefunden hat, do her en hat 

p. 64. laden^) laszen, und brenget brieffe vor wydder* böte™), das her nicht gefunden is, tar her seyn recht 
dorczu thun, ab is imand von em nemen wil, das her en hat") laszen suchen, do her zieh'') seyn 
vormutet hat^) zcu seynde'% worhatftig ane alle argelist und en"") ouch anders nerne wesz zcu fyn- 
den, wen her des eydes vulfareu ist, ab en iuiant'^) nemen wil, zo mag lier zieh, alse vorschreben is 
von^) der besatczunge, uuderwynden derselben besaczten gutter, sicli seyner schulde dorane") zcu^) der- 
holen, sunder dy borgeschatft iiius her dem gerichte tlnm von farender habe, als dovon recht^ ist, 
und von legenden gründen, alse dovon recht ist""), und ouch alse dovon woP) vorgeschreben ist. 

109 Wie die"^) burgeschaffl zai getan werden. 

(97) Weres abir, das is also geschege, das der besitczer die burgescIiatVt thun weide dem"*) gerichte, 
als oben gcschreben is, und der''), der die gutter in gewereu hat, sie ouch des/gleichen böte"") zcu 
vorborgen, und weide er'^) niclit von sich*") geben, der besetczer hette dcnne dy gutter mit allem 
rechte vuUbrdert, szo das }m dy beczalunge gctelft wirt, wo^) also cyiic besatczunge nicht gancz 
myt laduiige und allem rechte zcum ende vulturdei't ist, do mag is der, der is in geweren hat, bil- 
licher vorborgen dem gerichte, wen der bescczer, nocr- deme das her zeyu recht noch nicht*) uff das 
gut zcum ende'') vulfordert hat, suiider wo is zcum ende vorfordert is, do mag is der besetczer bil- 
lieher ut!" borgcschallt eiitfangcn, als vyel^) vor'') geschreben ist. 

110 Wie eyn iczlicher vredebrecher zaI vorgebracht werden. 

(98) Eyn iczlicher vredebrecher sal gefmigeii und gebunden myt zeyut-r hantalfligi^n^) tat und myt 
czctergi'schrey'") vor gerichte gebracht werden, und dornoch, das") das ungericlite ist, dornoch sal 
ouch das czelergeschrey luten, und ouch dy hantgetat") do beweiszet werden, und der richter zal 
en in der fronehaffte*') behalden, bis das'') her gerichtet sal werden, und so men en den') richten zal, 
is das eyn dieb adir eyu') rouber, so beschreiet men en dreystnnt^) myt (-Zetergeschrei, czum ersten") 
vor dem rynsteyne vor dis boten hole'), czum anderen mole zcu mitten'*') wege czwuschen der ffrone- 
haffte und dem gerichte, czum"") dritten mole-') vor gerielite vor (L.'U virr bencken'''). Siinder alle 

p. 65. ander'') vredebrecher'^ besclireit'') men man'") eyns vor den vier bencken vor gerichte*^). Ouch sal 
dy dube, do men eynen umbe In-ngen sal, von rechtis wt.-gen, besser zeyn, denne drey"^^) scot lotiges 
sulbers, das machet an gelde XXI gerynge scot. Is dy dube nicht zo gut, zo is^) ist dy^') stupe, is 
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zy besser, men henget en an den galgen. Das steth als*) zcu^) der scheppen wirdigange, dy das 
pflegen zou schaczen. 

Der myt seynem eydeO nicht^) vulfert 111 

Weres euch*) zache, das imandt myt seynen eyden nicht Tulfure and sonderlich myt den ersten (99) 
dreyen*) eyden, zo ist her*) der anderen alle nicht ynlfaren**), nnd ist nydderfellig*) geworden und 
der yredebrecher ist der zache^) ledig mid losz von ym, und her mus is em^) vorbueszen myt eynem 
ganczen wcrgelde, is°^) das dy sache an den hals geeth, geeth sye an die haut, myt eynem halben 
wergelde und dem richter zeyn gewette"). 

Wer eynen nicht forderen tar. 112 

Geschege is euch, das imand eyneu^) hantafitig machte und domoch dirfore, das er^) der tat (100) 
unschuldig were, so das her en nicht forderen weide, das mus her thun vor gerichte, das her en 
der tat myt"^) unrechte geczegen habe, und mus is ym euch vorbueszen myt eynem ganczen wergelde, 
ab dy clage an den hals geet, und vor dy haut myt eynem halben wei^elde, und") dem richter wetten"). 

Wie men vor finger und houbtiehemden entwerten zai. 113 

Vor*) fyngerlehmden") , czeneleemden'') und vor siechte lemden^, das nicht houbtlemden seyn, (101) 
entwertet men nicht hoger, denne myt geczuge*) selbdritte, unde lozet zie doch myt dem czeende 
teile an dem wergelde, und dem richter zeyn gewette. Sünder^) vor*) houptlemden') mus men ent- 
werten selbsebende, ab men so bog wirt angeclaget. Tröstet sich abir imands seynes schaden, her 
vorbueszet is**) nicht hoger, denne myt eynem halben wergelde, als oben berurt ist , und dem richter 
zeyn gewette. Dis sint euch und heyszen*) houbtlehmden, do**) eyn man alle* seyue lebetage eyn p. 66. 
schantmol an seynem angesichte adir alsus^) merklich czeichen an seynem leibe tragen und behalden 
mus; idoch wy hogh her myt geczeuge angeclaget wirt, also'; mus her antwerten. 

Von der folge. 114 

RoefFen adir sloen vele eynen*), blut adir blo adir wunden, sie musszen alle dorumrae entwer- (102) 
ten, werden sie**) beclaget, iczlicher myt seyns eyns*) haut uff den heiligen; euch vor*^) die vulleist 
der wunden, szo verre dy wunde vorgeben ist, und deme dy gegeben ist, der mus selbdritte dovor 
entwerten, zo das*) vorgeschreben ist. Sunder wurde imant eyne wunde gegeben zcu der vulleist, 
der antwertet vor dy wunde als"*) recht ist, und vor dy vulleist der wunden, als recht ist"). 
Tröstet her zieh seynes schaden, was zcu eynes"*) hant kompt, darff her men vorwetten und vorbuszen, 
als vorgeschreben ist**); was abir myt geczeughe selbdritte ist, das mus her vorbueszen myt eynem 
halben wergelde, zo das ouch vorgeschreben ist, zo^) verre dy wunde vor^ nych vorgolden ist 

Wurde ouch imant beclaget, der mete schult') dorane hätte, das were an fyngerlehemde adir an 
siechten lehemden, sunder houbtiehemden, der entgeet myt seynes eynes hant und loszet ouch dy 
clage myt^) dem gewette, und dem cleger seyne bussze. 
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Sunder wurde imant angeclagt umme vuUeist eyuer houptlehmden , der entgeet myt geczuge 
selbdritte*) ; tröstet her zieh seynes schaden, her loszet dy clage myt eynem halben wergelde gleich 
der houbtzache und des richters gewette. Were abir dy houbtzache^) dem cleger als dy*^) lehmde 
myt eynem halben wergelde vor**) gerichte*^) vorbuszet , und beczeuget das der, der^ umbe dy*^') vuUeist 
beclaget ist myt gehegetem dynge, her vorbueszet dem cleger umbe dy*') vulleist der houbtlemden 
nicht mer denne I gutten firdung und dem richter seyn gewette, wente eyn uffenbar recht ist, weme 
p. 67. eyus eyne wunde adir lehemde vor gerichte') vorgelden und beczalet ist dorch das wergelt*, vrie ge- 
facbe men en dornoch dorane^) vorseret, her gewynnet nicht mer denne seyne buesze. 

115 Von totsiegen. 

(103) 81eet eyn man den anderen tot yn notwere, kompt, der is getan hat, zcu gerichte alezuhant imd 
beczeuget is, als recht ist, das her drey schrete zcuiiicke ge^vichen hat^), und her zieh seynes leibes 
von not wegen habe must™) dirweren"*) , beczeuget her das selbsebende, her bleibet des totslages ane 
schaden. Sunder sust ist is myt den totsiegen zcu halden in sulcher weisze°) , als vorgeschreben ist 
von den*") vredebrecheren, dy in hantaflftiger tat becloget werden, adir den ir fredebroch in frischer 
tat/^) obirczeuget wirt, alse hir vor'j geschreben ist. 

Sunder was zcur*; clage kompt von totsiegen, tröstet zieh der entwerter seynis schaden, her 
verbuszet den totslag myt eynem gantczen gesaczten^) wergelde, das sint VI gutte mark und dem 
richter zeyn gewette. 

Wer abir umbe eyne vulleist eyns totslagis beschuldigt") wirt, der mus dorvor entwerten selb- 
dritte myt geczuge, szo ven-e der tode vorgeben ist; wirt im abir^) eyne wände zcu der'') vulleist 
gegeben, zo entwertet her vor'') dy wunde selbdritte besunderen-) und ouch vor dy vulleist des tot- 
slages besundenf ). Sunder wirt im"") blut adir blo^) zcu der vulleist gegeben, her entwertet en all 
men^) selbdritte, wen das wyngeste*^) allezceit yo den meisten volgen zar'). 

116 Von den vorsprechen. 

(104) Eyn iczlich man, der zieh underwpiget, der luwte wort^) zcu reden vor gerichte, der zal elidier 
j^ebort zeyn; her zal ouch seyn^) recht nicht vorwurcht'*) haben myt eyngerley untat^); her sal swereu 
vor gerichte''), das her seynen houbtman^), des"') wort her spricht"), in seynen rechtfertigen zachen*") 
wil vorwaren^) noch seynem besten'^) synne und noch zeyner hogesten vernunfft noch lantlofigem*") 
lantrechte, das ym got szo helfl'e und dy heiligen. Her sal ouch yn dem gerichte beerbet seyn, das 
gut gnug zey vor des richters gewette''). 

p. 68. Keyn vorspreche sal czwer') luwte wort hören"), noch von czwen parteigen^') gelt nemeu; 

wurde her abir"^) dorobir befunden, das her eyn sulclies'') getan hette, zo sal im der richter seyn 
ampt nidderlegen also lange^') , das^) her zieh myt dem herren huszkompthur'') und dem gerichte der 
untat^) vorsunef") habe. 
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Von der versprechen rechte'). 117 

Eyn iczlich vorspreche zal sorgfeldig zeyn vor seynen honptman und ouch vor sicli, das sie (105) 
an^) beiden^) teilen nicht zcu schaden'^ komen. Der houbtman zal sich vorwaren, das her nicht vor- 
yoworte eyngerley zache vor gerichte, her bespreche sich vor*) gar wol myt seynen vrunden. Der 
vorspreche sal sich ouch bewaren, zo^ das her sich seynen honbtman lasze schodelos halden'), nnd 
das im von^) gerichte myt orteilen geteilet werde'). Was worte her vor seynen houbtman teydinget 
dy seyn houptman voryowortet, der teydinge sal^) her keyne not leiden, wen vorholunge^) und wan- 
delunge hot eyn iczlich man durch zeynen vorsprechen czwir noch dem ersten. Beth der™) vorspreche 
icht°) worte, dy eyner nicht vorjoen wil, ab sie im schaden thun, das mus der vorspreche vorbueszen 
myt nil gutten Schillingen, so verre en der houbtman nicht gelobet hat^) schadelos zcu halden; hat 
her zieh abir alzo, als vorgeschreben ist, vorwaret^), zo mus is"^) der houbtman vor en gelden. 

Eyn iczlich man mag wol seynes seibist wort') in seynen Sachen vor gerichte reden, so verre 
her zieh seynes schaden tröstet, der ym dorus entsten mag, sunder holunge und wandel mag her 
nycht haben, alz dorch eynen vorsprechen. 

Wo czwene czugliche eynen vorsprechen anreden, do leith is an dem richter, weme her en noch 
derkentnisse geben wil; wellen sie ouch myt orteilen das')* vorsuchen, wer en haben solle, das sal P* "^» 
en der richter gönnen; wer en denne myt orteil und rechte') behelt zcu eynem versprochen, des is her"). 

Eeyn vorspreche sal widder unsers herren homeisters^) gebot teidingen; tete is"^) imand doro- 
bir, das were unsers herren huszkompthurs"^) gerichte, und steth zcu seynen brechen; was abir dye 
geböte seyn, das folget hii-noch*') : lantlofig recht sal her teydingen ; obir berichte*) zache sal her nycht 
teydingen; keyne beruffe suUen gesehen, wo beide') parteigen in holunge und wandel steen; und 
ouch ander^) sachen, als denne unsers herren homeisters^) gebot und des landes wilkoren das"^) dar- 
lieh ynnehalden und uszweisen etc."") Alle disseO gebrechen, wenne die vorsprechen hirynne fellig 
werden, sal der richter von bevelunge unsers herren huszkompthurs*^) , das her ym thut zcum ersten 
borgerdinge, richten bis an den herren huszkumpthm-^), und ouch alle ander gebrechen, die der 
richter siet, billich an dem gerichte gebroeh haben'), zal her richten bis an den herren huszkumpthur'^). 

Teidinget erkeyn') vorspreche seynes houbtmannes zache nicht entlich us, zo das sie eyn ander 
zcum ende us mus teidingen™), das gelt, das dovon vordinet wirt, das zuUen sie beide") teilen von 
rechte, und eyn vorspreche zal dem anderen seynen houptman nicht®) entspenen bey des richters 
busse, dy her dovon nympt, als her weys. 

Wen eyn geschulden orteil ynkumt*') , das sal men brechen myt**) des herren huszkumpthurs wille, 
an den is ouch geschreben steeth'), nnd der is ouch undir seyme sigiU an dy Colmener sendet, und 
ouch yn kegenwertikeit und myt willen beyder paiieyen, und wen is geleszen is, szo sal men dem 
orteil eyne') folge thun ane aUerley infeile an der zachen, die zcu dem geschuldenen orteil') nicht 
dienen noch gehören. Copien soll man von allen geschuldenen orteilen") bey gerichte halden, imd^ 
do mag zieh eyn iderman zcu zcien, wen her is bedarff. 
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p. 70. Wer sich us der achte czihen wil, do der sachwalde nicht von em"") weis. 

118 Weide sich imand us der achte wkcD, der sich myt dem widderteile^) nicht voreynet*^) hette, 

(106) adir der das widderteil*^) nicht wüste zcu fynden, sunder allene myt dem herren huszkumpthur®), ihv 
sal dem rathe und') gerichte borge seczen myt ufsteenden erben und legenden gnmden jaer und tag, 
das her bynnen des myt fleyssze dirforschen wil, wo her den man ader seyne frunde erfaren kan, das 
her zieh myt den^) möge voreynen, und dovon sal er'') mechtige beweisunge breugen an*) das gerichte, 
do her yn der achte gewesen ist, szo mag dy burgeschaffl ledig zeyn; tete her deme abir'') nicht 
also, alse oben beruret ist, so sal her die achte') denne noch"*) leiden gleich zam") vor. Tlmt her 
abir seynen vleis myt erforschunge umme**) seyn widderteiF) und brenget do beweisunghe von'^) , und 
buth ouch seyn recht dorzcu, das her en') do**) gesuchet habe, do') her sich zeyner vormutete und 
en") andei*s nenie wisse zcu fynden, szo mag der richter yn richters^) stadt zune von ym nemen zcu 
behnlT') der zachwalden, ab sie noch bynnen jaer und tage quemen, komen sie abir bynnen jar und 
tage nicht, so mag is der richter, bey des geczeiten der man in die ochte gekomen ist, adir seyne*) 
nochgelozenen erben in eren nucz keren und wenden, adir zcur kirchen geben, wo sie wellen, und 
also mag der us der ochte komen uff sulche^') burgeschaft'ten, 

119 Von obirnechtigen wunden. 

(107) Wirt imant vorwundet und vorsmerczt, der das gerichte in vrischer tat nicht besucht hat, das 
is bynnen dren tweren nachten, wil derselbe die wunden adir das ungerichte bey frischer tat behal- 
den, so mus her eynen eyd uff') den*) heiligen bieten zcu sweren, ab den imant von ym nemen wil, 
das her von unmacht und von vare seynes leibes nicht hat getorsf^) zcu gerichte komen^^j, und wen 

p. 71. her* des eydes vulfaren^) is, ab den imand von*") im nemen wiF),! szo bleibet das ungerichte bey") 
frischer tat. Blut adir blo können zieh nicht vornachten, wen is geet nicht'') an hantafftige tat, sun- 
der was sich vornechtet, als oben geschreben ist% do mag men dy Jiantafftige tat nicht zcu werben 
noch teilen''). 

120 Von wettelouffen'). 

(108) ümme allerley wettelouffe und sust wettunge, wovon dy zeyn, und umbe"') allerley dobelspil und 
sust speie, was die zeiu, do darff nymant dem anderen zcu") gerichte"') umbe antwerten, noch das 
gerichte endarff obir ere zachen nicht richten^), die also seyn''), sunder men sal sie zcu vorrichtunge 
weiszen an") personen adir an den rath. 

121 Von dem wasszerrechte. 

(109) Alle zachen, die von schiffart und*) zeefarende sachen zeyn, die geboren in das wassirrecht und 
geboren dem rathe zcu richten, wen das gemeyne laut sie domete begnadiget hat, dorumme was von 
sulchen^) sachen vor gerichte komen, dy sal men vor den rath weiszen, do sie von rechte") zcu rich- 
ten geboren^'). 



*) vom en D. von 0. *) widdersachen S. ') genügett 0. ''> w. ihn 0. *) (h. h. fehlt) burgkgruven S. 
') un D. '; eme S. *) er fehlt D. ') in 0. ^) a. fehlt S. ') gewesen ist bis achte fehlt 0. ") d. n. fehlt S. 
') 1. wie 0. *> u. fehlt S. ') u. s. wiederpart zu erforschen 0. '') b. beweis v. ihm 0. b. d. b. dovon S. ') en 
S. fehlt D. 0. V das 0. *) so 0. ") en S. sie D. fehlt O. ^ gerichtes 0. '; behulffe 0. *) ist seinen 0. ^) k. 
mit sicherer 0. ") zu 0. ') die S. ^) h, ehe 0. ') k. fehlt S. zcu k. D. ^) verfahren O. *) vom D. ') wen 
d. w. i. n. 0. 'j noch b. 0. ') wens n. g. O. *) atehett 0. ^) zutheilen 0. *) v. w. unde wettunge S. °) u. 
fehlt 0. ') vor S, •) rechte 0. ^) noch g. darflf o. solche z. r. O. ') d. a. s. fehlt O. ') zcu S. ") u. von O. 
*) w. solcher 0. ") rechtes wegen sollen gerichtett werden und zu rechtt gehören 0. ^) g. z. r. S. 
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Von ayganam gutta zcu baswaran. 122 

So*) wer zeyn eygen gut besweren wil, das her yn seyner eygenen gewerre*") hat, der darff is (110) 
nicht h(^er besweren, denne mit seynes eynes hant, is wurde ym denne mit geczeuge gebrochen, alse 
recht were*). Were ouch seyn eygen gut ken eyner lebenden personen besweren zal^), der darff is 
ouch nicht hoger besweren, denne mit seines*) eynes hant, is wurde ym denne ouch gebrochen, alz 
obenO geschreoen steeth*^) , sunder noch toder hant mus eyn iczlicher sweren und vnlfaren, alse noch 
tode recht**) ist, und alse die clage uff en gestellet*) wirt. 

Von ungarichta^). ^23 

Hat ymant eynen gewunt adir geslagen, der*) zcu eynem erbsessenen burger yn das husz liffe, (Hl) 
denselben vredebrecher mag der man und wirt des hwszes") bmgen uff ein") recht; gestellet®) her yn 
nicht zcu rechte*'), zo gilt der bürge seyn wergelt, und der schuldige leidet dy achte. Dis is allene 
uff slachtunge^) und nicht uff*) dube ader roub*, mort") adir brant, czeubereie adir falschereie adir*) P- 72. 
dergleich. Ouch, were eyn wirt selbschuldig in sulcher°) untat, als vorberurt ist, den mag seyn eygen 
husz dorane nicht beschermen, sunder queme her zcu seynen frunden, die mochten en by ereu legen-* 
den gründen bürgen, als vorgeschreben ist. 

[Von basaczunge'').] 

Besatczunge mag eyn iderman thun yn eyns anderen mannes gut uff zeyne breche^), ab 
der man erbsessen is, ader zcu wege und') stege geeth; seyne buesze ist dem^ zachwalden I gut- 
ten firdung und dem richter zeyn gewette ; sunder uff aberonstige'; luwte und uff geste adir sust uff 
loze personen mag eyn man besaczunge thun mit des richters wissen*) ane schaden. Betrwet*") der 
man ouch dy°) besaczten gutter uff der were nicht, her mag sie werben in gerichte zcu brengen als 
vele, als seyne scholt zcusaget. Wil abir ymant erbsessen dy gutter uff der were^) verborgen, das 
sie unvormynnert*) sullen bleiben^), das mag her thun, von rechtis wegen^. 

Von gaiartan pareonan in ungerichta*'). 124 

Wurde imant von gelarten personen umbe ungerichte gefangen und*) vor gerichte gebrocht, (112) 
das an hals adir an hant ginge, und derzelbige gelart« nicht hogher*^) wen acolitus geweyget*) were, 
szo beschirmet yn dye weynunghe'") nicht vor wertlichem gerichte, wen her mag von der weyunghe 
wegen noch wol") weih nemen und wertlich bleiben^ ; beweiszet her sich abir geweiet zcu der epistel 
adir hoger, zo sal derselbe vredebrecher seyme richter adir pferrer geantwert werden. 

Von dingladunghaO- 125 

Item ab imant eynen zcu dynge adir zcu rechte lüde en möl adir czwir und zcum dritten mole (113) 
nicht, and lisse zeyne"^) zache ansteen und hengen alzo, und der geladene domoch') obir eynen tag, 
czwene^) adir drey zcu*) gerichte queme und dirbote sich zcu rechte, szo sal der, der geladen is, den, 
der en geladen"*) hat, widder zcu rechte laden; gesteth her, her genyesse is; gesteth her nicht, her 



') BO fehlt 0. *) were 8. ") ist 8. *) z. fehlt S. •) b. fehlt D. ') vor O. 8. «j int 8. 'j ein r. 0. ge- 
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TOn schlügen gesagtt 0. ') yon 0. n. fehlt D. ') and m. 0. *) (t. f. t. fehlt) und 0. 'j w. schnldig s. 0. 
^) V. b. schiebt hier als Ueberechrift ein O. *j off brieffb O. ') w. adir zca D. ') dem fehlt D. *) abiranmge 
O. *i willen 0. *) unnd gemanet 0. *} der 0. ') n. d. w. d. g. O. *) nngemindert 8. das bis bleiben 
feUt 0. •) V. r. w. fehlt O. ^) i. u. fehlt 0. a. zcu halten 8. *j u. fehlt 8. ^) mehr O. ') g. fehlt 0. ") wey- 
unnge D. '; w. wol ein O. % werden adir b. 8. *) dingladungenn 8. *; z. fehlt 0. ') d. fehlt 0. *) adir cz. 
S. *) e. 0. a. d. tage dornoch vor 0. ') vorgeiaden 0. 
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p. 73. entgelt is*), Sünder gestünde ymant, der geladen*') were zcu rechte, uff denselben tagk*, szo her 
geladen is*"), und der en geladen'') hette, der stunde nicht °), szo sal der^, der geladen is, des^) 
anderen warten, als recht ist, und vort**) uff zcyne hulffrede. Sunder wer seyne laduuge zcu eyme 
manne nicht vulfurt czwir noch dem ersten, als recht ist, (lersell)ige vorleiist domele nicht nie'), wen 
dieselbe'") laduuge, dy her getan hot, und nuis ufV das neuge widdci^) laden, und der richter hot 
seyn gewette. 

126 Von pfennyngczinseren zcu manen""). 

(114) Ab is geschege, das unmündige kiudcr ptVnnyngczinser schuldig weren"), und die zcu yn vor- 
fordert") weren. als recht ist, und dy vurmunder nicht bec/alunge'') thuu wellen, so sullen sie von 
rechtes wegen das erbe dem s'-liuMenor vor g<'riclit(^ obirg<'])en'^), und do sal her') erbesrecht mete 
begeen''), ader sie suUen beczahuige tliun, is das sie da^ erl)e vortreten und vorantwerten*) wellen; 
orcben sie is ouch olui'"), als v<.."4eschreben is, so entwerter meu dem schuldener das erbe, als recht 
ist^), und her begee'') erbes re( ht d<.mete; also mag men mit'") eyme iderman thun. der seyn hus 
vorczinset liat') und wiT; den czins nicht gelden: entczweer her gehle, adir gebe das hu-^z obir zcu 
vortreten etc''). Is^') das ull' il'r wcre niclit zcu i»lan(leH ist , adir das her ih iil'endunghe nicht leiden 
wil, zo mag eyn man thun'j, als oben geschreben steth. 

127 Wie eyn man seyne buesze vorspricht. 

(115) Kyn iczlich nmudig'^) man, der buszlellig"^) vor gerichte myt ort<'il und niyt rechte^) geteilt wirt^""') 
czweer noch dem ersten, der hat vorbas keviie busze nie von rechtis wci^a^n. 

128 Wie men unmündige kynder*') zcu clage nicht drangen mag').' 

(11(3) ^len kau keyne unmündige kyndere, dy bynnen eren korjaren seyn*") ane ereii rechten gebornen') 

vornmnt zcu clage adir zcu"') entwert nich drangen, suiider sie sullen tag gewynnen zcu") eren kor- 
jari'u, adir men sal eren gebcrnen") vornmnt dorczu laden, von rechtis wegrn. AVas schulde abir der 
kynder vater vor gerichte bekant hat, die musszen dy'') kinder gehlen von rechtis wegen. Alle eyde 
ouch, dy die vormunder'') von der kynder wegen entheszen') , die bleiben ansteen zcu eren mundi- 
gen jaren, die vornumder'') gekoren adir geboren, die weiden denne die eyde seibist geleisten, und 
das zie ouch die widderzachen^) nemen weiden"), szo ginges") dorumbe, alz recht were"). 

129 Von"") eynem gelegeten tage von^ gerichte. 

(117) Werne"") eyn nemlich tag"") von gerichte gelegit wirt, den'*) bede tele vor gerichte annamen und 

Vorlieben, der szal ouch'') von beden telen also gelmlden werden. Welch teil ouch denne"^; nicht 
gestünde, szo sal meu dem anderen tele, das do steht, telen; gesteth her niclit zcu der zceit, alz her 

*i eat^eltis D ^) ^. <l. wicMler^^ehiden 0. ') s. Ii. g. i. fehlt 0. "^ wieder g. 0. ') dan n. gestünde O. 
'j d. fehlt (). ^) den 0. *") u. diirnach furdeni seine sachc Itisz (). ') ii. lu. d. 0. '') die (). '; ni. das w. u. 
d. 11. 8. *") ucmeu (). ", blicl)en \v. 0. ^ vol ordertt (). ^') U. ii. (). "^ ulTgebou 0. 'j der schuldener 0. (u. 
fehlt) do s. h. des S. ") hegiuiien 0, *j cihcn v. u. vortreten S. "; aufl' (). "") a. r. i. fehlt O. *; bered 0. 
*j m. fehlt (). des h. v. ist S. '; h. w. er. 0. "; etc. fehlt S. ") Der Schliiss bis steth fehlt 0. ') thiin 
fehlt D. ") m, fehlt (). ') lusso ledig wirtt (). ') m. r. u. o. 0. mit fehlt S. *) w. fohlt (). ^) von u. k. wie 
man die 0. 'j n. zwingen und treiben 0. S d. zu e. k. nicht gekouien s. O. '; gekornen 0. '") z. tehlt 0. 
"^ bisz zu 0. °) gekornen O. S. *') dann d. 0. **) <ler v. (). die der kinder vorm. S. ' cntthcisclien hatt O. 
') V. adir D. S der wiedersachor 0. "j weMe D. \ und sd gings 0. g. ouch S. ^) ist oder were O. ') Zu 
Icczten 0. ') vor S. *; wen 0. '; t. t>eyden teylen O. "j d. auch 0. '; s. auch (>. S. o. fehlt D. **; d. o. O. 
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Kai , her*) sal dy zache gewonnen haben bis uff jhennis hnlfirede, der nicht gestanden hat, von rechtis 
wegen**). 

Nach van ungerichia. 130 

Szo einer von rade is gekaren tho rothmenn offthe wat ampt et is, unde he yor gerichte werdt 
beclaget, unde he sick berept vor den radt, den beropt werdt unde szal me ehme gonnenn unde 
laten folgenn. 

Van scheltworda an era unda gut 131 

Item szo denne 2 erlyke manne szick schulden, dat en gynge an ere unde gelympe, unnde zick 
en deell berope an den radt, de berop zall em folgen; is der stadt wylkore. 

Item szo en^) deell szick berepe van beidenn delen alze di antwerder an den radt, zall et dor- 
umme gaen, alsze recht ist. 

Van machtbrevenn. 132 

Alle unde iczlyke breve, de dar komenn erffgod meds*') tho manen, de szall men wyszen an 
den rad umine namaninge wyllen, welker breve nicht inholden vor namaninge, szal men nicht mechtigk 
delenn, unde beide, vader unde moder namen, zolen in den breven besfympt zyenn, de szick nae bloet 
vorwant beszybben wyllenn etc*). 



*) dieser, der do gestehen der O. ^) Hier endigen Cod. D. und O. Das Folgende ist aus Cod. S. ent- 
lehnt; die Gapitelzahlen dem Vorigen entsprechend von dem Herausgeber zugesetzt Am Rande steht von 
Schliefiä Hand: Hie et sequentes dao articuJi non adsunt in Latino, nee isti adsunt in Germanico exemplari circa 
principiam hujus volaminis ennotato. Snnt vero ibidem adjecti aliqui de stnpro varii generis, de partu iUegitimo, 
de adnltero, qni post mortem mariti stupratam in matrimonium dncit ") Undeutlich S. *) Undeutlich S. (damit?). 
•) Hier endet Codex S. 
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